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VORWORT
Mit dem Tod von Bernd Hofmann, der 
zum 30. Juni 2021 von seinem Amt als 
1. Vorsitzender zurücktreten musste 
und nach langem Kampf gegen sei-
ne unheilbare Krankheit am 28. Juni 
dieses Jahres im Alter von nur 65 
Jahren verstorben ist, verliert die Sek-
tion Selb nicht nur ihren langjährigen 
1. Vorsitzenden und Motor, sondern 
für viele auch einen Freund, wie man 
ihn sich nicht hätte besser vorstellen 
können. Einen Nachruf für Bernd fin-
det Ihr nach dem Vorwort.

Es gibt aber auch viel Positives aus 
unserer Sektion zu berichten.

Beim Durchblättern unseres neuen 
Mitteilungsblattes dürfte Euch wohl 
gleich aufgefallen sein, dass das Heft 
in einem neuen Design erschienen 
ist. Das haben wir Karina Schindler 
zu verdanken, die schon am letzten 
Mitteilungsblatt mitgearbeitet und 
jetzt federführend gestaltet hat. Vie-
len Dank an Karina.

Im Frühjahr 2022 nahmen wir den 
zweiten Boulder-Bereich (siehe Titel-
bild) in Betrieb, so dass es nun noch 

mehr Boulder-Möglichkeiten gibt. 
Großer Dank dafür geht an unsere 
Kletterer unter der Leitung von Ro-
land Krügel und dem Projektteam 
unter der Leitung von Martin Neu-
mann, die viel Herzblut zur Vervoll-
ständigung unserer Kletteranlage 
eingebracht haben. Der Betrieb der 
Kletteranlage ist bestens organisiert, 
was einer Vielzahl von Fachübungs-
leitern, Kletterwandbetreuern und 
weiteren Betreuern zu verdanken ist.

Auch der Mitgliederzuwachs ist wie-
der beträchtlich. Zum 31.10.2022 hat-
ten wir 1803 Mitglieder gegenüber 
1696 zum 30.09.2021.
 
Das erste Mal seit 2019 fuhren auch 
wieder zwei Arbeitsdienste zum Sel-
ber Haus, der letzte Ende Oktober/
Anfang November (Näheres auf Sei-
te 55).

Erfreulich ist, dass wir 2022 fünf Mit-
telgebirgswanderungen durchführen 
konnten und wir auch 2023 wieder 
fünf Wanderungen anbieten können. 
Dank hierfür an Vaclav Bures, René 
Mainardis, Gerhard Süß und Elsbeth 
Zörner.

Nachdem die Sektionsreisen sowohl 

Nichts ist mehr so, wie es einmal war... 2020, als auch 2021 leider abgesagt 
werden mussten, fand heuer endlich 
wieder eine Reise statt. Mit dem Bus 
ging es zu den Cinque Terre an der Li-
gurischen Küste in Italien. Vielen Dank 
an Gerhard Süß, der die Reise hervor-
ragend organisiert hat (Näheres auf 
Seite 44). Auch 2023 ist wieder eine 
Reise geplant.

Die Sektion Selb wird sich während 
der Bayerisch-Tschechischen Freund-
schaftswochen am Sport-Wochenen-
de mit regionalen Vereinen am 3. Juni 
2023 und 4. Juni 2023 im Rosenthal-
Park in Selb präsentieren.

Auch das an der Jahnturnhalle in Selb 
durchgeführte Sommerfest war ein 
voller Erfolg. Unter der Leitung unserer 
Jugendreferentin Manuela Rohrbach 
wurde ein Geschicklichkeitsparcours 
angelegt, der vor allem für die Kinder 
eine absolute Bereicherung war (Nä-
heres auf Seite 20). Das Sommerfest 
2023 findet am 22.07.2023 wieder an 
der Jahnturnhalle statt.

Das 21. Treffen der Sektionen sowie 
Mitgliederversammlung der Wegege-
meinschaft Pitztal auf der Kaunergrat-
hütte findet am 23.06. und 24.06.2023 
statt.

Allerdings haben wir auch einige Sor-

genkinder:
Gundi Hacker, seit mehr als 25 Jahren 
Leiterin der Senioren-Wandergrup-
pe, kann diese Funktion aus gesund-
heitlichen Gründen leider nicht mehr 
ausüben. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn sich jemand bereit erklären wür-
de, in Gundi`s Fußstapfen zu treten.

Zur Erfassung und Erstellung einer 
CO2-Bilanz suchen wir immer noch 
eine/n Klimaschutzbeauftragte/n 
(Näheres siehe Seite 17).

Siegfried Wagenführer
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SEKTION

Mit Bernd Hofmann verliert die Sek-
tion Selb nicht nur ihren langjährigen 
1. Vorsitzenden und Motor, sondern 
für viele auch einen Freund, wie man 
ihn sich nicht besser vorstellen kann.

1995 trat Bernd in unsere Sektion ein. 
Schon nach kurzer Zeit beteiligte er 
sich sehr rege am Vereinsleben und 
entwickelte sich durch seine ruhige 
und sachliche Art für viele zu einem 
gefragten Gesprächspartner. Mit Lei-
denschaft erwanderte er sich zum 
ersten Mal 1998 eine Mehrtagestour. 
Viele weitere Teilnahmen (auch an 
Hochtouren und Klettersteigen) soll-
ten im Laufe der Jahre folgen.

Am 16. März 1999 wurde er mit dem 
Amt des Schriftführers erstmals in 
den Vorstand gewählt. Von Jahr zu 
Jahr übernahm Bernd mehr und 
mehr Aufgaben. So kümmerte er sich 
um die Homepage unserer Sektion, 
schrieb für unser Mitteilungsblatt eine 
Rubrik „Internetecke“ und war auch 
an der Dekoration unseres Schau-
fensters maßgeblich beteiligt. Er war 
sich auch nicht zu schade, beim jähr-

lichen „Rama dama“ der Stadt Selb 
mitzumachen.

Für Bernd war es auch selbstver-
ständlich, 2002 am ersten, von Wolf-
gang Neidhardt initiierten, Treffen 
der hüttenbesitzenden Sektionen im 
Pitztal teilzunehmen und war seitdem 
fast immer dabei.

2004 hatte Bernd seinen ersten berg-
steigerischen Höhepunkt, als er wäh-
rend eines 16-tägigen Trekkings mit 
dem DAV-Summit-Club in der Eve-
rest-Region Nepals erstmals in sei-
nem Leben über 4000 Meter kam.

Bei der Wahl am 19.03.2008 tausch-
ten Wolfgang Neidhardt und Bernd 
ihre Ämter. Wolfgang wurde Schrift-
führer und Bernd 1. Vorsitzender.

Stets hat Bernd sein Engagement als 
1. Vorsitzender vor allem den Klette-
rern gewidmet ohne selbst diesem 
Sport verfallen zu sein. Er hat so vieles 
ins Rollen gebracht und angescho-
ben, obwohl er selbst nie ein Klette-
rer war. Er ermutigte und unterstützte 
dabei, die Boulderanlage zu errichten, 
die Kletterwand zu erweitern und ei-
nen weiteren Boulderraum zu schaf-
fen. Obgleich er selbst viel Freizeit für 

Nachruf zum Tod von Bernd Hofmann am 28.06.2022 Förderanträge und Meetings „opfern“ 
musste, verstand er es, in seiner ruhi-
gen Art gut zu vermitteln und immer 
Kompromisse zu finden.

Nachdem es bis 2010 immer weniger 
Mittelgebirgswandertouren wurden, 
erklärte er sich bereit, jedes Jahr eine 
Wanderung im Bereich des Franken-
waldes zu führen.

In den letzten Jahren hatte sich Bernd 
sehr intensiv um die Herstellung des 
Mitteilungsblattes gekümmert und 
in regelmäßigen Abständen einen 
Newsletter per Mail an Interessier-
te versandt. Als Not am Mann war, 
machte Bernd sogar an einem Ar-
beitseinsatz am Selber Haus mit.

Im Mai 2019 war schließlich der Hö-
hepunkt seines Berglebens. Er nahm 
an einer von mir organisierten dreiwö-
chigen Trekking-Tour rund um die An-
napurna über den 5416 Meter hohen 
Thorong-La-Pass teil. Es mag ihm Flü-
gel verliehen haben, denn beim Auf-
stieg zum Thorong-La-Pass hängte er 
mich sogar ab.

Bernd war kein „normaler“ 1. Vorsit-
zender einer Alpenvereinssektion. Er 
hat die Aufgaben eines 1. Vorsitzenden 
weit mehr als übererfüllt. Und Bernd 
war vor allem eines - Bernd war ein 

Vorstand mit Herz. Was Bernd für die 
Sektion geleistet hat, kann man nicht 
hoch genug würdigen. Er hinterlässt 
eine riesige Lücke im Verein.

Bernd, Du wirst für immer in unseren 
Herzen bleiben.

Siegfried Wagenführer
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SEKTION
Herbert trat 1972 in unsere Sektion 
ein. Seit 1997 führte er mehr als 20 
Jahre lang jedes Jahr eine Wanderung 
im Frankenwald, den er wie seine 
Westentasche kannte. Eine Zeit lang 
kümmerte er sich als Beirat auch um 
die Veranstaltungen unserer Sektion.
Seit 1997 hatte Herbert an insgesamt 
18 von mir geführten Wanderwochen 
und Wanderwochenenden, meistens 
mit Gundi zusammen, teilgenommen 
und manchmal war es nicht ganz ein-
fach mit ihm.
Herbert war anders - wenn ihm et-
was nicht gepasst hat, konnte er 
manchmal recht impulsiv werden 
und schoss auch das eine oder an-
dere Mal über das Ziel hinaus. Aber 
darüber geschlafen und selbst be-
merkt, hat er sich dafür entschuldigt - 
eine Charaktereigenschaft, die vielen 
Menschen abhandengekommen ist.
Die Aussage von Gundi „Das Ruck-
sackpacken war nicht ganz einfach“ 
kann ich nur bestätigen.
Mit 32 Jahren hatte Herbert seine 
Frau Gundi kennengelernt. Bis zu sei-
nem Tod waren sie ein Herz und eine 
Seele.
„Mit Dir kann man einfach nicht strei-
ten“ - diese Worte sagte Gundi zu mir, 

als ich sie vor einigen Wochen fragte, 
welche Aussage von Herbert ihr am 
besten in Erinnerung geblieben ist.
Ich persönlich bin bestens mit Her-
bert ausgekommen und es hat nie ein 
böses Wort zwischen uns gegeben.
Herbert - Du wirst immer ein Teil 
meines Lebens bleiben. Ich vermisse 
Dich.

Siegfried Wagenführer

Nachruf zum Tod von Herbert Dittmar am 21.03.2022

Wer macht was in der Sektion?

VORSTAND
Erste/r Vorsitzende/r N.N.
Zweiter Vorsitzender 
und Geschäftsführer

Siegfried Wagenführer,
Carl-Netzsch-Straße 24, 95100 Selb, 09287 68131,
sektion@dav-selb.de

Schatzmeister Karl Hacker,
Erlenweg 2, 95100 Selb, 09287 6197,
schatzmeister@dav-selb.de

Vertreterin der Sek-
tionsjugend

Manuela Rohrbach,
Selber Straße 79, 95691 Hohenberg a.d.Eger, 
0175 5998871,
jugend@dav-selb.de

Schriftführer Wolfgang Neidhardt, Carl-Netzsch-Straße 28, 95100 
Selb, 09287 60765,
wolfgang_neidhardt@web.de

Beisitzer aus der 
Klettergruppe

Roland Krügel,
Eschenweg 2, 95632 Wunsiedel, 09232 7554,
kletterer@dav-selb.de

Beisitzer/in für
Hüttenangelegenheiten
Selber Haus

N.N.

BEIRAT              
Belegung Selber Haus Ljuba Krauße,

Hans-Köhler-Straße 20, 95100 Selb, 09287 4348, 
huette@dav-selb.de

Vertreter der 
Klettergruppe

Martin Neumann,
Langer Weg 2, 95691 Hohenberg a.d.Eger, 09233 9402, 
mk.neumann@gmx.de

Leitung der 
Familiengruppe

Stephan Zapf,
Am Voitsberg 26, 95100 Selb, 0172 8873124, 
familiengruppe@dav-selb.de

Leitung der 
Seniorengruppe

N.N.

Organisation und Be-
treuung der Sektions-
reisen

Gerhard Süß,
Kösseinestraße 5, 95182 Döhlau, 09286 7225, 
sektionsreisen@dav-selb.de
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Karten, Führer, Ausrüs-
tungsverleih

Dr. Klaus von Stetten, 
Wildenau 14, 95100 Selb, 09287 998450, 
klaus_vonstetten@gmx.de

RECHNUNGSPRÜFERINNEN
Erika Hertel, Martin-Luther-Straße 1, 95173 Schönwald,
09287 50827, erikahertel@web.de
Marion Sommerer, Großwendern 2, 95168 Marktleuthen,
09285 6105, marion.sommerer@googlemail.com

WEITERE AUFGABEN
Naturschutzreferent Wolfgang Neidhardt
Redaktionsteam des
Mitteilungsblattes

Karina Schindler, Siegfried Wagenführer

Betreuung der Website Jürgen Dickler, internetbetreuung@dav-selb.de
Digitalkoordinator der 
Sektion

Meret Feldkemper

Redaktionsteam der
Facebookseite

Jürgen Dickler, Roland Krügel, Martin Neumann, Lisa 
Neumann, Stephan Zapf

Ansprechpartner Moun-
tainbike gegenüber dem 
Bundesverband

Sven Dreß, Klaus Rübensal

EHRENRAT
Astrid Brunat,
Martin-Luther-Platz 9, 95100 Selb, 09287 3560, info@brunat-schmuck.de
Klaus Ziegler,
Uferweg 37, 95100 Selb, 09287 67137, ziegler-selb@t-online.de
Siegfried Wagenführer,
Carl-Netzsch-Straße 24, 95100 Selb, 09287 68131, sektion@dav-selb.de

FACHÜBUNGSLEITER, TRAINER UND SACHKUNDIGE
Jürgen Dickler,
Sachkundiger für Persönliche Schutzausrüstung - Bergsport
Wölsauerhammer 42, 95615 Marktredwitz, 01727225120, 
juergen@50nord.net
Sven Dreß,
Trainer C Sportklettern, Trainer C Mountainbike
Markgrafenstraße 16, 95680 Bad Alexandersbad, 0151 17349230,
svendress@gmx.de

Hans Eckert,
Ausbilder künstliche Kletteranlagen
Rodenzenreuth 27, 95679 Waldershof, heckert@tirnet.de

Lothar Fritscher,
Trainer C Sportklettern, Trainer C Alpinklettern
Selb-Plößberg Gartenstraße 4, 95100 Selb, 09287 77516, 
lothar.fritscher@wsf-selb.de
Nazife Hahn,
Ausbilderin künstliche Kletteranlagen
Weißenbacher Str. 55 a, 95100 Selb, hahn1985@t-online.de
Mike Hensel, 
Ausbilder künstliche Kletteranlagen
Hauptstraße 23, 95194 Regnitzlosau, 0151/10769142
mike.hensel@web.de 
Tim Hofmann,
DAV-Wanderleiter
Am Reuthberg 10, 95100 Selb, t.hofmann@mail.de
Roland Krügel,
Trainer C Sportklettern
Eschenweg 2, 95632 Wunsiedel, 09232 7554, rolands.family@web.de
Roland Meier,
Ausbilder künstliche Kletteranlagen, 
Liebensteiner Weg 24, 95100 Selb, 0163 7317077, 11meier@gmx.de
Rainer Möller,
Übungsleiter C Breitensport und Übungsleiter B Prävention/Rehabilitation
Bauvereinstraße 25 a, 95706 Schirnding, 0151 50230937,
rainer.b_baer@icloud.com
Lisa Neumann,
Trainerin C Sportklettern
Langer Weg 2, 95691 Hohenberg a.d.Eger, 09233 9402, 
l.priester@web.de
Martin Neumann, 
Trainer C Sportklettern 
Langer Weg 2, 95691 Hohenberg a.d.Eger, 09233 9402, 
mk.neumann@gmx.de
Veit Neumann,
Ausbilder künstliche Kletteranlagen
Langer Weg 2, 95691 Hohenberg a.d.Eger, 09233 9402, 
neumann.veit@gmx.de
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Manuela Rohrbach,
Trainerin C Breitensport für Kinder und Jugendliche und 
Ausbilderin künstliche Kletteranlagen 
Selber Straße 79, 95691 Hohenberg a.d.Eger, 0175 5998871, 
rohrbach.manuela@freenet.de
Bärbel Rübensal,
Ausbilderin künstliche Kletteranlagen
baerbel.ruebensal@gmx.de
Klaus Rübensal,
Trainer C Sportklettern, Skilehrer
Langenau Am Steingeröll 31,95100 Selb, 09287 666035, 
klaus.ruebensal@gmx.de
Karina Schindler,
Ausbilderin künstliche Kletteranlagen
Ludwigsfelderstraße 41, 95195 Röslau, 015255701731, 
schindlerkarina02@gmail.com
Florian Schmidt,
Trainer C Sportklettern
Mittelweißenbach 16, 95100 Selb, 01708321639, 
florian_schmidt@web.de
Siegfried Wagenführer,
DAV-Wanderleiter
Carl-Netzsch-Straße 24, 95100 Selb, 09287 68131,
siegfried.wagenfuehrer@onlinehome.de
Anton Wrazidlo,
Ausbilder künstliche Kletteranlagen 
Potrasweg 11 a, 95111 Rehau, 09283 2941, 
antonio1959@web.de
Stephan Zapf,
DAV-Familiengruppenleiter, Trainer C Skitour, Trainer C Bergsteigen 
Am Voitsberg 26, 95100 Selb, familiengruppe@dav-selb.de
Walter von Stetten, 
Ausbilder künstliche Kletteranlagen 
Kellergasse 29, 91096 Möhrendorf
Jana Žáková,  
Instruktor lezení na umělých stěnách, Kletterlehrer an Kunstwänden
Polna 12, Hazlov 35132, +420606923635, 
jana.zakova@email.cz

Für eine ehrenamtliche Mitarbeit in der Sektion suchen wir einen/eine Kli-
maschutzkoordinator/in. Die Aufgaben und die Anforderungen ergeben sich 
aus der nachfolgenden Beschreibung.

Hauptaufgaben: Der/die Klimaschutzkoordinator/in
• koordiniert die Klimaschutzaktivitäten in der Sektion
• sorgt für die Umsetzung der Emissionsbilanzierung der Sektion 
  (Koordination des Erfassungsteams und Schnittstelle zur 
  Bundesgeschäftsstelle)
• sorgt für die Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen auf Sektionsebene

Wichtige Einzelaufgaben: Der/die Klimaschutzkoordinator/in
        • gründet bzw. koordiniert eine Arbeitsgruppe für die 
          Emissionsbilanzierung

• sorgt für die Sammlung und Eintragung von Emissionsdaten in die    
  zentrale Bilanzierungsdatenbank des DAV
• tritt sektionsintern und extern für Klimaschutz und Nachhaltigkeit ein
• tauscht sich mit der/dem Naturschutzreferent/in der Sektion aus  
  und arbeitet eng mit ihm/ihr zusammen
• setzt sich sektionsintern dafür ein, dass die Belange 
  klimafreundlichen Verhaltens auf allen Sektionsebenen umfassend 
  und motivierend berücksichtigt werden
• achtet insbesondere beim Hütten- und Wegebau auf 
  Klimafreundlichkeit und Nachhaltigkeit und wirkt an Konzepten dazu mit 

Notwendige Voraussetzungen: Der/die Klimaschutzkoordinator/in
• verfügt über Kenntnisse zu sektionsspezifischen Aufgabenfeldern
• kennt sich gut mit üblichen EDV-Programmen aus 
  (z.B. Microsoft Office-Anwendungen, Online-Formulare)
• verfügt über Sozial- und Führungskompetenz
• verfügt idealerweise über eine Ausbildung oder Erfahrung im 
  Bereich Klimaschutz und 
  Nachhaltigkeit

Wer sich für diese Tätigkeit interessiert, setzt 
sich bitte mit unserem Zweiten  Vorsitzenden 
und Geschäftsführer Siegfried Wagenführer un-
ter sektion@dav-selb.de in Verbindung.

 WIR SUCHEN DICH!
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KLETTERN
Die Hallensaison kann beginnen - 
raus mit dem Staub des Sommers!!! 
Am 1. Oktober traf sich ein Haufen 
Ehrenamtlicher zum Putzen und Her-
richten der Kletterhalle für die kom-
mende Wintersaison. Dabei wurde 
das Campusboard bestückt, der Bo-
den gewischt, Matten gereinigt, Fle-
cken überstrichen, und und und! An-
schließend besprach man sich über 

Neuerungen, Änderungen und Wün-
sche!
Ab jetzt kann also wieder wie ge-
wohnt Dienstags und Donnerstags 
von 18 bis 21 Uhr und Sonntags von 
17 bis 20 Uhr geklettert und geboul-
dert werden.
Vielen Herzlichen Dank an alle Hel-
fer!

Die Belegung der Halle und mögliche Einschränkungen im Betrieb (z.B. we-
gen Umschraubens) findet man auf 

http://www.dav-selb.de/klettern/hallenbelegungsplan/ 
oder 

auf der Facebookseite der Klettergruppe

Klettersaison 2022/2023 startet!

Vom ersten Angebot im November 
2020 bis zur Verlegung der Matten im 
neuen Raum sollten eineinhalb Jahre 
vergehen. 
Aber das Planen und Warten hat sich 
gelohnt. Wir haben von der Firma T-
Wall einen feinen Ausbau bekommen, 
der die Räumlichkeiten optimal aus-
nutzt. Geneigte, senkrechte, überhän-
gende Wandbereiche und als echte 
Krönung eine waagrechte Decke 
sind in dem kleinen Raum mit 20 m² 

Grundfläche zu 50 m² Kletterfläche 
geworden. 
Ab April wurden Probleme für Anfän-
ger und Könner, für kleine und gro-
ße Menschen geschraubt und sofort 
ausprobiert. Seit Oktober ist auch das 
Campusboard fertig. Jetzt steht dem 
harten Training nur noch der eigene 
Schweinehund im Weg.
Wir wünschen allen Nutzern viel Spaß 
in unserem DAV Selb Boulderkeller!

Martin Neumann

Erweiterung des Boulderkellers im DAV Selb

Der erweiterte Boulderraum ist fertig!
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KLETTERN
So das Motto unseres diesjährigen 
Sommerfestes am Samstag, 
23.07.2022. Und was soll ich sagen: 
Genauso war‘s. Was mich persönlich 
riesig gefreut hat und ich hier noch-
mal ganz lieben Dank an alle Helfer 
aussprechen möchte. Es wurde ein-
gekauft, getragen, gewischt, aufge-
baut und zugepackt, auch von Nicht-
mitgliedern und die armen, durch 
Krankheit Verhinderten, haben von zu 
Hause bei der Planung geholfen.
Am Anfang noch etwas ruckelnd in 
der Orga, fanden alle sehr schnell ihre 
To-Do`s und wir hatten bald einen 
schönen kleinen Festplatz mit Ge-
tränken, Grill und  Kuchenstand. Vor 
allem dem kreativen Einsatz der 
Montagsklettergruppe waren viele 
nette Spiele zu verdanken und auch 
im Vorfeld wurden einige geplant. Es 
gab Balance-, Wurf-, Slalom- und 
Teamspiele, sowie Tauziehen und Ge-
schicklichkeitstests. 

Viel Spaß gab es schon beim Testen 
der Spiele unter den Helfern und als 
die ersten Gäste eintrafen, haben sich 
die Kids sogleich an den Spielstatio-
nen versucht. Nachdem es auch Prei-
se gab, wenn alle Stationen durch-
laufen waren, brach auch unter den 
Erwachsenen das Spielefieber aus. 
Wer will denn nicht ein Fingerboard 
oder Kartenspiel mit nach Hause 
nehmen? Zwischendurch gab es le-
ckere Stärkungen mit selbstgebacke-
nen Kuchen, Steaks und Bratwürsten. 
Gegen den Durst wurden verschie-
dene alkoholfreie Getränke und Biere 
angeboten.
Zum Schluss haben wieder alle Hel-
fer kräftig mit beim Abbau angepackt 
und wir konnten alle den Rest des 
schönen Wetters genießen.

Manuela Rohrbach

Spiel und Spaß für Groß und Klein

Von Oktober bis April treffen sich im-
mer montags eine Gruppe Frauen 
in der Kletterhalle um zu trainieren. 
Alle zwei Wochen wird abwechselnd 
geklettert und gebouldert. Manche 
Frauen kommen nur zum Klettern, 
die wenigsten kommen nur, um zu 
Bouldern. Aber alle kommen, um mit 
Freude und Spaß gemeinsam Sport 
zu machen.
Die letzte Saison startete leider mit 
einem Unfall, bei dem es zu einer 
schweren Knieverletzung kam. Es 
zeigte sich die gute Zusammenarbeit 
der Damen. Jede wusste intuitiv, was 
sie tun muss und kann: Die Erstver-
sorgung und Betreuung der Ver-
letzten, das Absetzen des Notrufs, 
das Warten auf den Rettungswagen 
an der Straße. Ist es auch eher eine 
Seltenheit, kann so etwas eben doch 
passieren. Und heute ist die Verun-
fallte zum Glück wieder fleißig am 
Klettern.
Die weitere Saison verlief ohne Vor-
fälle – im Sinne von Unfällen. Freu-
dige Vorfälle, Erfolge, Fortschritte, 
Spaß, gab es umso mehr. 
Nach dem Aufwärmen und Warm-
klettern, das gut angeleitet wird von 
Lisa, sucht jede die Herausforderun-
gen, die sie braucht. Und die ande-
ren, allen voran Lisa, geben hilfreiche 
Tipps und Anregungen, zeigen Tech-

niken, machen vor, wie sie eine Route 
gemeistert haben und was vor allem 
hilft: der Zuspruch, die Ermutigungen, 
das Anheizen. So kann jede auch mal 
über sich hinauswachsen.
Am Ende des Trainings wartet dann 
das „brennende Haus“ – eine „belieb-
te“ Übung. Hier heißt es dann noch 
mal Zähne zusammenbeißen und 
sich darauf vorbereiten, als Anfänge-
rin das Lenkrad kaum mehr drehen 
zu können auf dem Heimweg.  Aber 

Aktuelles aus der Damengruppe
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KLETTERN
nicht nur brennen darf es. Auch Ent-
spannung oder einfach ein kleiner 
Plausch darf es mal zum Abschluss 
sein. Denn:
Das Klettern und das Bouldern sind 
natürlich die Gründe, warum die Da-
men zusammenkommen. Aber ein 
wichtiger Bestandteil des Trainings 
ist die Gemeinschaft, die Freude am 
gemeinsamen Sport. Die Lust an den 
Herausforderungen und die Motivati-
on, sich weiter zu entwickeln, kommen 
dann von ganz allein. Natürlich endet 
die Lust am Klettern und Bouldern 
nicht im April. Dann geht es in die 
Natur. Die Frauen treffen sich je nach 
Zeit, Lust und Laune an verschiede-
nen Orten. Aber dennoch ist es dann 
im Oktober wieder so, dass man sich 
auf die Treffen in der Halle freut.

Sandra Ludin

Mitglieder 
Sektion Selb  

Mitglieder 
anderer Sektionen

Nichtmitglieder

Tageskarte*              5 €                6 €             9 €

Jahreskarte*
(Klettern und 
Bouldern)

            180 € 
 

Jahreskarte
für Familien 250 €

*Schüler und Studenten zahlen die Hälfte.

Übersicht Preisgestaltung:

Wie wäre es mit einem Gutschein für Ta-
geseintritte, für die Teilnahme an einem 
Kletterkurs oder für eine Jahreskarte in 
unserer Kletteranlage? 

Für Ihren individuellen Geschenkgutschein 
wenden Sie sich bitte an:
kletterkurse@dav-selb.de

Kein passendes Geschenk?

Die Sektion auf Social Media!
 
Die Klettergruppe in Facebook ist eine geschlossene Gruppe. Wer Mitglied 
werden möchte, wendet sich bitte an

Roland Krügel (kletterer@dav-selb.de) 
oder
Martin Neumann (mk.neumann@gmx.de).
https://www.facebook.com/groups/klettertreffdav

Infos zur Sektion in Facebook unter
https://www.facebook.com/DAVSelb/

Aktuelles aus der Sektion finden sie auf Instagram unter
@alpenverein_selb
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KLETTERN
Darf ich vorstellen: Das ist die Jugendgruppe. Naja nicht 
mehr ganz die aktuelle, aber man könnte uns als die „alte“ 
Jugendgruppe bezeichnen. Durch Ausbildung und Stu-
dium sind wir jetzt ganz schön zerstreut. Aber in der Zeit, 
als wir noch alle regelmäßig in der Montagsgruppe waren, 
sind wir zu einer guten Freundesgruppe zusammenge-
wachsen. Seitdem haben wir ziemlich viele dumme Ideen, 
wie zum Beispiel den Boulderraum spontan in einer Nacht 
umzuschrauben. Dieses Jahr haben wir fast alle die Zeit 
gefunden und sind zusammen in die Berge gefahren, aber 
lest selbst:

Vom 2. bis zum 6. Januar durfte ein 
Teil der Jugendgruppe die Almenwelt 
Lofer unsicher machen. Unsere Rei-
se startete am Sonntag um vier Uhr 
in der Nacht. Wir waren acht Leute 
auf drei Auto verteilt und haben uns 
kurz vor der österreichischen Grenze 
auf einem Parkplatz getroffen. Nichts 
ahnend wollten wir weiterziehen, um 
pünktlich am Lift zu sein, nun ja, was 
soll ich sagen, das Schicksal wollte es 
anders. Eines der drei Autos ist nicht 
mehr angesprungen. Der Besitzer 
blieb tiefenentspannt, da das Auto 
schon ein paar Jahre auf dem Bu-
ckel hat und nicht das Erste Mal nicht 
mehr anspringt. Nachdem Anschie-

ben aber nichts gebracht hatte und 
Starthilfe mit Überbrückungskabel 
auch erfolglos blieb, entschieden wir 
uns, alles Nötige auf die zwei übrigen 
Autos zu verteilen und zu acht mit 
zwei Autos unsere Reise fortzuset-
zen. Am Langzeitparkplatz nahe der 
Talstation angekommen, wurden der 
Helm aufgesetzt, die Skijacke ange-
zogen und die Ski angeschnallt. Jeder 
von uns hatte zwei Rucksäcke dabei, 
zum einen natürlich Klamotten, zum 
anderen musste aber auch all das Es-
sen für fünf Tage auf die Hütte trans-
portiert werden. Die Aufteilung, wer 
was mitbringt und was es zu Essen 
geben sollte, haben wir vorher be-

Ausflüge der „alten“ Jugendgruppe

Skiurlaub in Lofer

Rausschrauben im Boul-
derraum

sprochen. Da wir zwei Experten dabei 
hatten, die seit Kindheitstagen regel-
mäßig die Skihütte besuchen, waren 
wir gut vorbereitet. Zum Frühstück 
und Mittagessen sollte es Brotzeit ge-
ben, zum Abendessen jeweils etwas 
Warmes beispielsweise Schinkennu-
deln oder Gulasch, was wohlgemerkt 
teilweise vorgekocht und eingefroren 
war. Jeder mit einem Rucksack auf 
dem Rücken fuhren wir die paar Me-
ter vom Parkplatz bis zur Talstation, an 
der wir stolze Besitzer der Skipässe 
wurden. Von der ersten Gondel ging 
es in die Zweite und weiter zum Ses-
sellift, der uns das letzte Stück in Rich-
tung Hütte bringen sollte. Nachdem 
der Großteil von uns das erste Mal 
nach langer Zeit wieder auf Ski stand, 
war die Erste Fahrt zur Hütte ziemlich 
abenteuerlich. Nach einer ersten Stär-
kung holten wir die restlichen Rucksä-

cke und fingen an, den ersten Teil des 
Skigebiets zu erkunden. Ich glaube ich 
muss nicht sagen, wie sehr wir uns 
alle am Abend auf unser Bett gefreut 
haben.
Am nächsten Morgen ging es halb-
wegs früh raus, damit wir pünktlich 
um neun, wenn die Lifte aufmachen, 
auf der Piste stehen. Am zweiten Tag 
spürten wir alle eine deutliche Verbes-
serung hinsichtlich des Fahrstils, im 
Vergleich zum ersten Tag. Wir fühlten 
uns inzwischen alle etwas sicherer und 
hatten den Mut, über so manchen Hü-
gel mit etwas mehr Geschwindigkeit 
zu fahren. Damit uns auch nicht lang-
weilig wurde, stand am Montagabend 
Schlitten fahren auf dem Programm. 
In der Hütte sind unter anderem ein 
Holzschlitten, ein Plastikschlitten und 
verschiedene Poporutscher zu fin-
den. Mehrere Male stiefelten wir die 

Das sind wir: Meike Mühle, Timo Mühle, Hannah Neumann, Celine Kranz, Veit Neu-
mann, Karina Schindler, Christian Burger, Jenny Bock
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Piste ein Stück nach oben, nur um 
gleich wieder hinunter zu Rutschen. 
Ich kann es jedem nur empfehlen, es 
hat unglaublich Spaß gemacht. Nach 
dem Abendessen schlossen wir einen 
Spielabend an, bevor es für uns wie-
der ins Bett ging.
Der Mittwoch brachte uns in Sachen 
Technik um einiges weiter. Da wir ja 
zwei Skifahrprofis dabei hatten, konn-
ten uns diese einige Kniffe zeigen, 
beispielsweise, wie man am geschick-
testen den richtigen Ski zur richtigen 
Zeit belastet. Das Spektakel wird für 
Außenstehende wohl sehr amüsant 
ausgesehen haben, nachdem sieben 
Personen hintereinander herfahrend 
immer in den Kurven die Arme nach 
oben gestreckt und laut „Hui“ gerufen 
haben. Nicht zu vergessen die Achte 
Person, die all unsere Skistöcke sicher 
den Berg heruntergebracht hat. Um 
den Abend gebührend ausklingen zu 
lassen, haben wir uns entschieden, 
den Sonnenuntergang am Gipfel des 

Berges zu bestaunen.
Neben dem Fakt, dass die Hütte eine 
Selbstversorgerhütte ist, gibt es vor 
Ort einzig und allein fließend Wasser 
aus einem kleinen Bach. Zu Deutsch: 
Wir mussten uns bezüglich Klospü-
lung, Hände Waschen und Duschen 
den Gegebenheiten anpassen. Mag 
nicht jedermanns Sache sein, für uns 
war es jedoch ein tolles Erlebnis (man 
gewöhnt sich auch sehr schnell dar-
an). Am nächsten Morgen erwarteten 
uns windige Wetterverhältnisse, da-
für aber auch zehn Zentimeter Neu-
schnee. Nachdem es die vergangenen 
Tage verhältnismäßig warm war und 
der Schnee vor allem am Nachmittag 
ziemlich sulzig wurde, war der Wetter-
umschwung für uns eine willkomme-
ne Abwechslung. Zudem hatten wir 
durch den zusätzlichen Schnee die 
Möglichkeit ein paar weitere Abfahr-
ten, bei weitem nicht alle die das Ski-
gebiet zu bieten hat, auszuprobieren. 
Am letzten Abend haben wir unseren 

Ski etwas Pflege gegönnt und diese 
selbst gewachst.
Ein weiterer wichtiger Punkt war der 
Eintrag ins Hüttenbuch, dieser soll 
möglichst kreativ und bunt gestaltet 
sein. Wir ließen nochmal Revue pas-
sieren, was alles Witziges und Auf-
regendes passiert ist. Darunter fielen 
auch viele Kleinigkeiten, wie ein fehl-
geschlagener Sprung im Funpark, 
ein Ausrutscher auf der Eisplatte, ein 
Verlorener Ski direkt vor der Hütte, 
Duschen mit eiskaltem Wasser im 
Scheinwerferlicht der Pistenraupe, 
täglicher Abendsport, eine Kuh im 
Sternenhimmel, neun Kilo Brot, die 
wir vertilgt haben und vieles mehr. 
Den letzten Tag, der Zugleich auch 
unser Abreisetag war, genossen wir 
nochmal in vollen Zügen. Natürlich 
mussten neben dem entstandenen 
Müll auch unsere Rucksäcke wieder 
ins Tal. So kam es, dass wir vormittags 

die Erste Fuhre Rucksäcke nach unten 
brachten und am Ende des Tages die 
Zweite. Nachdem die Skipässe wie-
der abgegeben waren, traten wir die 
Heimreise an. Aber da war ja noch 
was: das dritte Auto, das nicht mehr 
angesprungen ist und auf dem Park-
platz kurz vor der Grenze steht. Es war 
bereits abgeklärt, dass die Pannen-
hilfe in Form eines Abschleppwagens 
kommen sollte. Der Fahrer des Ab-
schleppwagens konnte das Auto auch 
nicht zum Laufen bringen, weswegen 
der Wagen zur nächsten Werkstatt 
gebracht wurde.
Für uns alle waren es anstrengende, 
aber auch wirklich schöne Tage in der 
Almenwelt Lofer. Der nächste Trip im 
kommenden Jahr ist bereits geplant. 
PS: Besagtes Auto fährt wieder, wird 
uns aber wohl nicht mehr in Richtung 
Lofer bringen.

Meike Mühle
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Kletterurlaub auf der Steinseehütte - Lechtaler Alpen

KLETTERN
Nach Lofer war klar, wir wollen noch-
mal zusammen wegfahren. Dieses 
Mal aber zum Klettern in die Berge. 
Unsere erste gemeinsame Mehr-
seillänge. Und für viele sogar die al-
lererste. Nach viel Übung, sehr sehr 
viel Übung und wochenlangem Su-
chen nach einer geeigneten Hütte, 
haben wir uns auf die Steinseehütte 
geeinigt. Drei Tage konnte sich jeder 
freinehmen und so sind wir am Frei-
tag, 1. Juli 2022 losgefahren. Das erste 
Abenteuer begann schon bei der Auf-
fahrt zum Wanderparkplatz der Hütte. 
Rechts von uns brach der Schotter-
weg ziemlich steil ab und breit war er 
auch nicht gerade. 
Eine halbe Stunde später ging es 
dann vom Wanderparkplatz aus los. 
Nach den ersten 100 m Wandern ha-
ben wir allerdings gemerkt:

1. 20 kg sind definitiv zu schwer für   
einen Wanderrucksack (auch wenn 
sich darin Kletterausrüstung befin-
den)

2. Gewitter am Anfang einer Wande-
rung ist wirklich unangenehm

Wir waren jetzt schon klatschnass, 
hatten noch drei Stunden Zeit bis 
zum Abendessen und es lagen noch 
850 hm vor uns und ich sage mal so, 
ich glaube wir waren alle froh, oben 
angekommen zu sein. Da schmeckt 
das Essen gleich besser. Nachdem 
wir uns auf die Zimmer aufgeteilt hat-
ten, haben wir uns dann für die Mehr-
seillänge „In Ricordo di Pauli“ (5-/5) 
entschieden. 
Am nächsten Morgen war das Wet-
ter schon deutlich besser und wir 
konnten endlich die schöne Aussicht 
auf die Felswände genießen. Gleich 
nach dem Frühstück sind wir aufge-
brochen. Am Wandfuß angekommen, 
hieß es für 2 Seilschaften erstmal war-
ten, lange warten… bis sie der Ersten 
folgen konnten. Das Warten hat sich 
allerdings gelohnt, denn uns erwarte-

ten schöne Klettereien und tolle Aus-
sichten. Neben dem Klettern und dem 
ständigen Bestaunen der Landschaft, 
waren wir auch ziemlich damit be-
schäftigt, „Steinschlag!“ zu rufen. Trotz 
dessen war das Gipfelerlebnis nach 
270 Klettermetern, 8 Seillängen und 
5h nicht weniger schön. Das einzige 
Problem: Das Abendessen wird ganz 
schön knapp! Um es noch rechtzeitig 
zu schaffen, sind wir zurück zur Hütte 
gesprintet. Das positive, wir haben das 
Essen nicht verpasst, aber der Mus-
kelkater am nächsten Tag war wirklich 
übel.
Das war wohl dann auch der Haupt-
grund, weshalb wir uns gegen eine 
weitere Klettertour entschieden ha-

ben. Stattdessen sind wir zum Stein-
see gelaufen und haben Pferde ge-
streichelt. Außerdem stand an diesem 
Tag der Abstieg an. An der Hütte ha-
ben wir uns noch mit einem Getränk 
gestärkt und sind anschließend ins 
Tal abgestiegen. Für einige war der 
anstrengende Teil des Urlaubs schon 
längst vorbei, für ein paar andere kam 
er jetzt erst noch, aber wir waren uns 
trotzdem alle einig: Das wiederholen 
wir! Nächstes Mal sind wir dann hof-
fentlich etwas leichter unterwegs und 
mit weniger Zeitdruck. Der Urlaub war 
zwar kurz, aber dennoch schön und 
für die erste Mehrseillängen-Erfah-
rung gerade richtig.

Karina Schindler
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KLETTERKURSE
Alle Kurse finden in der Jahnturnhalle Selb 
statt. In der Regel schulen wir mit dem Si-
cherungsgerät Grigri. Eine Anmeldung bei 
Lisa Neumann (siehe unten) ist erforder-
lich. 

Grundkurs Hallenklettern mit Kletterschein Toprope
Einsteigerkurs, bei dem an drei Kursabenden von der Knotenkunde über An-
seilen, Sichern und Klettern bis hin zum selbstständigen Klettern mit Seilsiche-
rung von oben (Toprope) alles in der Halle vermittelt wird. Drei Kursabende à 
3 Stunden. Zum Abschluss kann der Kletterschein Toprope abgelegt werden. 
Vorkenntnisse und Erfahrung im Umgang mit Seil und Ausrüstung sind nicht 
erforderlich. Die Kurse finden Mittwochs jeweils von 18:00 – 21:00 Uhr und 
Sonntags von 14:00 – 17:00 Uhr in der Jahnturnhalle in Selb statt.

• Oktoberkurs: immer Mittwochs, 05., 12. und 19. Oktober 2022, 
KL: Sven Dreß
• Novemberkurs: immer Sonntags, 13., 20., 27. November 2022, 
KL: Roland Krügel
• Januarkurs: immer Mittwochs, 11., 18. und 25. Januar 2023, 
KL: Roland Meier
• Märzkurs: immer Sonntags, 05., 12. und 19. März 2023, 
KL: Hans Eckert

Fortgeschrittenenkurs Hallenklettern mit Kletterschein 
Vorstieg 
Der Kletterschein Vorstieg umfasst drei Kursabende und baut auf dem Grund-
kurs (Toprope) auf. Er vertieft die Inhalte und bildet die Grundlage für das selb-
ständige Klettern und Sichern. Wesentlicher Inhalt wird das selbständige Hal-
lenklettern im Vorstieg sein. Vorkenntnisse und Erfahrung im Umgang mit Seil 
und Ausrüstung bzw. Kletterschein Toprope sind erforderlich. Die Kurse finden 
Mittwochs jeweils von 18:00 – 21:00 Uhr und Sonntags von 14:00 – 17:00 

Winter 2022/23 

Uhr in der Jahnturnhalle in Selb statt.

• Novemberkurs: immer Mittwochs, 16., 23. und 30. November 2022, 
KL: Sven Dreß
• Januarkurs: immer Sonntags, 15., 22. und 29. Januar 2023, 
KL: Roland Krügel
• Februarkurs: immer Mittwochs, 15., 22. Feb. und 01. März 2023,
KL: Roland Meier
• Aprilkurs: immer Sonntags, 16., 23. und 30. April 2023, 
KL: Hans Eckert

Kurs „Von der Halle an den Fels“
Zweiteiliger Kurs, der den im Vorstieg geübten Kletterer auf das Vorsteigen 
draußen vorbereiten soll, sowie die Themen Umbau am Top und Abseilen um-
fasst. Der erste Termin findet in der Halle statt, beim zweiten Termin geht es 
an die frische Luft. Sollte das Wetter nicht mitspielen, wird dieser Termin vor-
aussichtlich und nach Absprache verschoben. Jeder Kursteilnehmer muss fol-
gende Materialien mitbringen: Kletterhelm, 5 Expressschlingen, Bandschlinge 
80 cm, Bandschlinge 120 cm, 1 HMS-Karabiner, 1 Karabiner Zwei- oder Drei-
wegeverschluss, 1 Schraubkarabiner, Alpin-Tuber, mind. 80 cm Reepschnur für 
Kurzprusik, Seil mind. 50 m  

• Mittwoch, 10. Mai 2023, 18:00 - 21:00 Uhr, Jahnturnhalle Selb  und
   Sonntag, 14. Mai 2023, ganztägig am Fels, KL:  Sven Dreß

Kosten: je 45 € für Mitglieder im DAV Selb und 75 € für Nichtmitglieder
Ausnahme: Von der Halle an den Fels: 30 € für Mitglieder und 50 € für 

Nichtmitglieder 

Anfragen zu den Kursen, Anmeldung bzw. nähere Informationen bei:
Lisa Neumann per E-mail: kletterkurse@dav-selb.de
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KLETTERKURSE
Für das Winterhalbjahr 2022/2023 haben wir wieder einige Kurs-
termine vorbereitet. Es können auch individuelle Kurse angebo-
ten werden, sofern eine Mindestanzahl von vier Teilnehmern ge-
währleistet ist. Alle Kurse finden in der Jahnturnhalle Selb statt. 
Eine Anmeldung bei Lisa Neumann (siehe unten) ist erforderlich.

Eltern-sichern-Kurs
Ziel des Kursabends ist, beim Sichern der Kindergruppen bzw. der eigenen 
Kinder helfen zu können: Erlernen der Sicherungstechnik im Toprope (einge-
hängtes Seil), Kennenlernen der notwendigen Ausrüstung, Knotenkunde, Part-
nercheck. (Dieser Kursabend ist kein vollständiger Kletterkurs!)

• Mittwoch, Termin nach Bedarf, 18:00 – 21:00 Uhr, Jahnturnhalle Selb,       
KL: Nazife Hahn
 
Sicherheitsupdate 
Klaus Rübensal, Mitglied im Bundeslehrteam der Naturfreunde Deutschlands, 
informiert uns über Neues  sowie Änderungen im Sicherheitsbereich. Dabei 
kommt das Klettern nicht zu kurz. Vorkenntnisse im Sichern erforderlich. Für 
Mitglieder kostenlos!

• Mittwoch, 26. Oktober 2022, 18:00 – 21:00 Uhr, Jahnturnhalle Selb, 
 KL: Klaus Rübensal 

Techniktraining oder „Wie komme ich über den 6. Grad?“  
Kurs für fortgeschrittene Kletterer, die den 6. Grad beherrschen und sich mit 
Training und Taktik beim Sportklettern befassen möchten oder einfach nur, um 
„BESSER“ zu Klettern. 

• Mittwoch, 09. November 2022, 18:00 – 21:00 Uhr, Jahnturnhalle Selb 
KL: Klaus Rübensal 

Winter 2022/23 

Sturztraining 
Kurs für Kletterer im Vorstieg, um das Stürzen und das Halten eines Sturzes als 
Sicherer gezielt zu üben.

• Mittwoch, 07. Dezember 2022, 18:00 – 21:00 Uhr, Jahnturnhalle Selb, 
KL: Klaus Rübensal 
 
Taktiktraining: Projektieren von Routen
Kurs für fortgeschrittene Kletterer, die sich mit Technik und Taktik beim Sport-
klettern befassen möchten. 

• Montag, 23. Januar 2023, 19:30 – 22:00 Uhr, Jahnturnhalle Selb, 
KL: Martin Neumann
 
Topropen am Fels
Voraussetzung ist der Grundkurs Hallenklettern mit Kletterschein Toprope. Ge-
zeigt wird, wo und wie man sich am Goethefels/CZ Seile von oben einrichten 
kann um daran zu topropen.

• Sonntag, 07. Mai 2023, 10 Uhr, Treffpunkt Jahnturnhalle Selb, 
KL: Lisa Neumann

Kosten: je 45 € für Mitglieder im DAV Selb und 75 € für Nichtmitglieder
Ausnahme: Von der Halle an den Fels: 30 € für Mitglieder und 50 € für Nicht-

mitglieder 

Anfragen zu den Kursen, Anmeldung bzw. nähere Informationen bei:
Lisa Neumann per E-mail: kletterkurse@dav-selb.de
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SEKTION
Liebe JDAV-Mitglieder der Sektion Selb, 

liebe Jugendleiter/innen, Funktionsträger/innen und Leiter/innen der Kinder- 
und Jugendgruppen, 

hiermit laden wir euch herzlich zur Jugendvollversammlung ein.

Termin: Samstag, 11.03.2023, 14:00 Uhr 
Ort: Kletterhalle in der Jahnturnhalle, Jahnstraße 35, 95100 Selb

Tagesordnung:

1.  Begrüßung
2.  Aktuelle Infos 
3.  Was war? – Berichte der Jugendgruppenleiter
4.  Was kommt? – Planungen für das kommende Jahr
5.  Wie können wir uns als Jugendgemeinschaft mehr einbringen im Verein?
6.  Überraschungsteil (Gestaltung durch den Jugendrat)
7.  Essen
8.  Verabschiedung

    - Bitte bringt unbedingt Euren DAV-Mitgliedsausweis mit!
    - Auf unserer Webseite (www.dav-selb.de) findet Ihr den Vordruck für 
      die Einverständniserklärung Eurer Eltern für die Teilnahme an der 
      Jugendvollversammlung, welche Ihr bitte ebenfalls mitbringen müsst, 
      wenn Ihr unter 16 Jahre alt seid.
    - Noch Fragen? Dann wendet Euch am besten per Mail an Eure 
      Jugendreferentin Manuela Rohrbach (rohrbach.manuela@freenet.de)

Wir freuen uns auf Deine Teilnahme und eine 
tolle Jugendvollversammlung. 

Manuela Rohrbach
Jugendreferentin der Sektion Selb des DAV

Einladung zur Jugendvollversammlung der Sektion Selb 
2023

Der Vorstand lädt die Mitglieder der Sektion gemäß § 20 der Satzung zur Mit-
gliederversammlung ein.

Termin: 15. März 2023 um 19:30 Uhr
Ort: Jochen-Klepper-Haus in Selb-Plößberg, Jakob-Zeidler-Straße 5

Tagesordnung:

1. Berichte des Vorstands und der Referenten 
 

2. Berichte der Rechnungsprüfer 
 

3. Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2022 
 

4. Haushaltsangelegenheiten  
Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2023 
 

5. Satzungsänderung 
 

6. Wahl einer/eines Ersten Vorsitzenden 
 

7. Anträge 
 

8. Verschiedenes

Anträge von Sektionsmitgliedern sind bei der Geschäftsstelle der Sektion bis
15. Februar 2023 einzureichen.

Wir freuen uns auf Eure rege Beteiligung.

Siegfried Wagenführer
Zweiter Vorsitzender und Geschäftsführer

Einladung zur Mitgliederversammlung der Sektion Selb 
2023
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Sektionsabend „Von Kroatien zu den Cinque Terre - Traum-
wanderungen an der Adria und am Ligurischen Meer“
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 51)

Sektionsabend „DAV Wanderleiter - 
von der Ausbildung bis zu den ersten Touren“
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 52)

Tageswanderung Fränkische Schweiz -
von Pegnitz auf`s Dach der Fränkischen Schweiz
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 48)

Sektionstreffen der Pitztaler Sektionen 
auf der Kaunergrathütte

Wanderreise
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 44)

Sektionsabend im Freien - 
Besichtigung der Kläranlage Selb
17 Uhr, Papiermühlweg 50, 95100 Selb

Jugendvollversammlung der Sektion Selb
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 34)

Mitgliederversammlung der Sektion Selb
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 35)

15.

21.

21.

24.

24./25.

Wanderwochenende Bayerische Voralpen - 
Ammergauer Alpen
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 46)

23.-25.

Tageswanderung in der Euregio Egrensis
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 49)11.

11.

15.

Tageswanderung „Zu den Kletterfelsen rund um Pfaben“
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 49)

Sommerfest
14:30 Uhr auf dem Sportplatz der Jahnturnhalle Selb
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Tageswanderung „Der Mühlenweg im Steinachtal“
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 50)

Tageswanderung Weidatal - 
Rundwanderweg Zeulenrodaer Meer)
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 50)

Adventsfeier
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 61)

Sektionsabend „Light of Africa“ – von Kapstadt zu den 
Victoriafällen
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 53)

„Werratal-Radweg und Weser-Radweg - von Neuhaus am 
Rennweg bis Cuxhaven, Teil 1 von Neuhaus am Rennweg 
bis Hameln“
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 54)

Wanderwoche Silvrettagruppe
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 47)

Hüttenwanderung 
(siehe gesonderte Ankündigung auf Seite 48)

16.

22.

13.

8.

2.

25.

15.

3.-9.

16.-20.

Programmänderungen vorbehalten

Unsere Veranstaltungen 2023
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Der erste Tag eines schönen Septem-
berwochenendes hatte es gleich in 
sich: Treffpunkt um 9 Uhr am Morgen 
mit einem achtstündigen Tag vor uns, 
für die Meisten der elf Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer auch noch nach 
einer mehrstündigen Anreise im Na-
cken. Am Wanderparkplatz bei Plan-
geroß (1600 m) im Pitztal ging es los 
mit einem steilen Anstieg Richtung 
Westen. Nach den ersten großen An-
strengungen nahm die Stimmung 
Fahrt auf, spätestens beim ersten Ta-
geshighlight, dem hellblau schim-
mernden Mittelberglesee auf etwa 
2450 Höhenmeter. Bei Sonne und 
bestem Ausblick auf die umliegenden 
steinernen 3000er ging es Richtung 
Verpeiljoch, mit 2825 m dem höchs-
ten Punkt der ersten Etappe. Mit Blick 
auf die Verpeilhütte, dem Übernach-
tungsziel, ging es weitere zwei Stun-
den bergab, teils durch Geröll und mit 
Drahtseil versichert. Laut Teilnehme-
rin Franziska H. aus Selb zählen nur 
bergauf gelaufene Höhenmeter, aber 
allein diese überwundenen 1600 Hö-
henmeter in Kombination mit 12 ge-
laufenen Kilometern Strecke waren 
genug Anstrengung für den ersten 
Tag. Erleichtert und erschöpft wurde 

das Abendessen auf der Verpeilhütte 
(2015 m) gemeinsam genossen und 
der Abend ausgeklungen. 
Statt ausreichend Kondition war am 
zweiten Tag Technik gefragt. Ent-
spannter als am Vortag wurden die 
ersten Höhenmeter überwunden. 
Vorbei am Mooskopf und Madatsch-
kopf ging es in Richtung Madatsch-
joch (3030 m). Am Rande eines 
großen Eisfeldes in Mitten von Ge-
röll bahnten sich alle ihre Wege bis 
zum Fuße des anstehenden Steigs. 
Im ersten Regen des Wochenendes 
überwindeten alle souverän den mit 
Drahtseil und Leitern versicherten 
Aufstieg. Aufgrund der aufgezogenen 

Von Hütte zu Hütte im Pitztal – die Verpeilrunde 

WANDERN

Wolken leider mit keinem guten Aus-
blick belohnt, aber die 3000er-Mar-
ke und der Aufstieg allein waren die 
Anstrengung wert. Die letzte Stun-
de ging es im Regen bergab auf die 
Kaunergrathütte (2817 m). Nach ei-
ner Stunde Aufwärmen ging es aber 
nochmal nach außen: Die Höhle am 
Gletscher in der Nähe der Hütte woll-
te sich niemand entgehen lassen. Mit 
viel Spaß und Stimmung nahm der 
zweite Abend der Tour sein Ende auf 
der Kaunergrathütte. 
Der letzte Tag der Wochenendtour 
und noch kein Gipfel? Auf Empfeh-

lung der Hüttenwirtin ging es, wie 
spontan am Vorabend besprochen, 
vor dem Abstieg noch einmal bergauf. 
Nach Materialdepot auf dem Stein-
bockjoch ging es ohne Rucksack auf 
dem Rücken hoch auf 3091 Höhen-
meter auf die Partleswand – trotz 
Wolken mit traumhaftem Ausblick auf 
die umliegende Berglandschaft des 
Pitztals. Von dort wieder ab ins Tal auf 
1600 Höhenmeter machten sich nach 
einem erfolgreichen Wochenende 
alle wieder auf den Heimweg.

Tim Hofmann
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Elf Mitglieder der Sektion erklimmen 
den Hohen Solstein. Auch zwei an-
dere Teilnehmer der Drei-Tages-Tour 
genießen den Karwendel.
Er ist ein mächtiger Berg, der Große 
Solstein im südwestlichen Karwen-
del. Bei bestem Wetter erklommen 
elf Wanderer des Selber Alpenver-
eins diesen 2541 Meter hohen Berg 
im Rahmen der Wochenend-Hütten-
wanderung unter Leitung von Berg-
wanderführer Siegfried Wagenführer. 

Zwei weitere Mitglieder schafften es 
nicht auf den Gipfel, genossen aber 
wie alle den Lohn großer Wandermü-
hen: unberührte Natur und komfor-
table Unterkunft.
Der zweite Wandertag erwies sich al-
lerdings schon als Mammut-Aufgabe. 
Nach sage und schreibe acht Stunden 
kam die leicht reduzierte Gruppe zum 
Solsteinhaus (1805 m) zurück, das ih-
nen zwei Nächte als komfortable und 
einladende Unterkunft diente. Schon 
der Aufstieg zu diesem Haus des Ös-
terreichischen Alpenvereins war eine 
gewisse Herausforderung. Von der 

Lohn für große Anstrengungen

WANDERN

Auf dem Gipfel des Großen Solstein

Kehre am Zirler Berg führte der Weg 
erst einmal talwärts bis oberhalb von 
Zirl, ehe dann die gut 1000 Höhenme-
ter im Anstieg angegangen wurden. 
An einem kurzen Steilanstieg muss-
ten zwei Mitglieder passen und um-
kehren. Leichter Regen konnte den 
Aufstieg der großen Gruppe kaum 
trüben – und der Lohn in der jüngst 
modernisierten Hütte war ein sehr 
ordentliches Essen an einem großen 
Panoramatisch. In Lagern mit jeweils 
fünf Schlafplätzen fanden die meisten 
Wanderer des DAV Selb eine ruhige 
Nacht.
So waren sie fit für den Aufstieg zum 
Großen Solstein am nächsten Tag. 
Kuriosität: Dieser Berg ist niedriger 
als der benachbarte Kleine Solstein. 
Der Weg zum Gipfel war sehr gut zu 
gehen - und der Gipfel bot weite Bli-
cke zu den umgebenden Karwendel-
bergen und den Gletschern von Stu-
bai und Ötztal. Eine halbe Stunde 
Pause musste da schon sein - auch 
zur Erholung für den folgenden lan-
gen Weg. 
Der Abstieg zur Neuen Magdeburger 
Hütte (1637 m) erwies sich als nicht 
so angenehm wie der Aufstieg, führte 
über Geröll und seilversicherte Stel-
len, war aber „noch gut zu gehen“, 
so Siegfried Wagenführer. Das Zwi-
schenziel, die zweite Hütte, präsen-
tierte sich ebenso freundlich wie das 

Nächtigungsquartier. Dorthin führte 
dann der Zirler Schützensteig, ge-
würzt mit drahtseilgesicherten Pas-
sagen und einem etwa 40 Höhenme-
ter hohen Kamin, der leichte Kletterei 
verlangte. 
Ziemlich ermattet erreichten die 
Bergwanderer dann wieder das Sol-
steinhaus, und von hier ging es am 
nächsten Morgen durch blühende 
Alpenrosenfelder zurück zum Aus-
gangspunkt am Zirler Berg. Eine 
Schlusseinkehr in Murnau rundete 
die dreitägige Hüttenwanderung ab.

Wolfgang Neidhardt

Vor dem Solsteinhaus
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Die Hüttenwanderung des Selber Al-
penvereins in Kärnten brachte einen 
Genuss, einige Probleme und ein frü-
hes Ende.
Selb - Erstens kommt es anders und 
zweitens, als man denkt: Die Hütten-
wanderung der DAV-Sektion Selb 
unter der Leitung von Bergwander-
führer Siegfried Wagenführer in der 
Ankogelgruppe in Kärnten bot einen 
Genuss mit der Besteigung des Drei-
tausenders Säuleck - anschließend 
aber einige Probleme und am Ende 
den frühen Abbruch. Elf Wanderer 
starteten bei Nieselregen im Dösner 
Tal bei Mallnitz, das sie nach glatt 
verlaufener Anreise über die Tauern-
schleuse südlich von Bad Gastein 
erreicht hatten. In drei Stunden stieg 
die Gruppe zum gut bewirteten Ar-
thur-von-Schmid-Haus des Österrei-
chischen Alpenvereins (OEAV), 2281 
Meter hoch idyllisch am großen Dös-
ner See gelegen, auf.
Tag zwei brachte erst einen Genuss 
und dann eine böse Überraschung. 
Bei Kaiserwetter erklommen die 
sechs Bergwanderer aus Selb und 
fünf von der befreundeten Sektion 
Sonneberg auf einem zum Schluss 
leicht mit Schnee angezuckerten 
Weg den Damendreitausender Säu-

leck (3086 Meter) und genossen eine 
traumhafte Sicht. Der Weiterweg in 
Richtung Gießener Hütte wurde dann 
zu einem wahren Abenteuer. Beider-
seits der Mallnitzer Scharte (2673 m) 
mussten sich die Wanderer durch un-
angenehmes Blockwerk mühen - für 
einige von ihnen Neuland.
Und ein Wanderer passte einmal 
nicht auf, schon war es geschehen: 
weggerutscht, tiefe Risswunde am 
Schienbein und ein kleiner Schock. 
Nachdem ihn zwei Mitwanderer erst-
versorgt hatten, blieb Siegfried Wa-
genführer nichts anderes übrig, als 
den Hubschrauber zu bestellen, der 
den Bergfreund vorsorglich zur Beob-
achtung und zur Versorgung der 
Risswunde in das Krankenhaus der 
Stadt Spittal flog. Die gesamte Aktion 
nahm gut eine Stunde in Anspruch. 
Und nachdem sich das Gelände jen-
seits der Scharte ebenfalls als schwie-
rig erwies, dauerte es sage und 

Ein Gipfel muss reichen

WANDERN

Abmarsch von der Gießener Hütte

schreibe elf Stunden, bis die gemütli-
che und wenig besuchte Gießener 
Hütte (DAV, 2215 m) erreicht war. 
Rasch fielen hier die Wanderer in die 
Matratzen.
Und die nächste anstrengende Etap-
pe folgte: Nach kurzem Abstieg auf 
einem naturbelassenen Fahrweg, 
größtenteils aber auf einer Teerstraße, 
ging es rund 15 Kilometer per Pedes 
ins Tal und anschließend, jetzt aber 
überwiegend auf guten Wanderwe-
gen, rund 8 Kilometer taleinwärts. 
Ziemlich kaputt kamen die Wande-
rer auf der 1186 Meter hohen privaten 
Gmünder Hütte an. Und hier signali-
sierte die Mehrzahl der zehn Teilneh-
mer der Tour: keine Lust auf weitere 
Fortsetzung. Zu anstrengend waren 
die ersten beiden Tage gewesen. Ei-
nige klagten über Knieschmerzen. Bis 
auf den Bergwanderführer und eine 

seit Jahren treue Begleiterin fuhren 
schließlich alle per Bus zum Aus-
gangspunkt zurück und am gleichen 
Tag nach Hause. 
Das verbliebene Duo ließ es sich nicht 
nehmen, wie geplant, zur ebenfalls 
wenig besuchten Kattowitzer Hüt-
te (2320 Meter) aufzusteigen, wo sie 
einen anregenden Gesprächsabend 
mit dem Hüttenwirts-Paar verbrach-
ten. Nachdem aber die Wetteraus-
sichten nicht sehr gut waren, blieb nur 
noch der Abstieg auf einem anderen 
Weg, die Mitfahrt bei einem freund-
lichen Einheimischen, die Abholung 
durch den Ehemann der treuen Be-
gleiterin und die Heimfahrt per Bahn 
und Auto - mit Erinnerungen der ganz 
besonderen Art.  
  Wolfgang Neidhardt

Die Wandergruppe beim Start am Parkplatz Dösner Tal
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SEKTION
Sektionsreise 2022 nach Cinque Terre

13 Interessierte traten mit dem Bus-
unternehmen Sieber aus Marktleu-
then eine 8-tägige Wanderreise an. 
Am 14.05.2022 starteten wir sehr früh 
am Autohof in Thiersheim. Bei sehr 
guter Verpflegung im Bus war es eine 
kurzweilige Anreise mit Ankunft am 
späten Nachmittag im Hotel Sette 
Archi in Bocca di Magra-Amelia, das 
direkt am Meer liegt, mit einem schö-
nen Blick zu den weißen Marmorbrü-
chen von Carrara.
Sechs geführte Wanderungen brach-
ten uns zu verschiedenen Zielen wie 
den Naturpark von Montemarcello-
Magra, nach Manarola, Riomaggiore, 
Portovenere und Portofino und zur 

Insel Palmaria. Der Schwierigkeits-
grad war mittelschwer, so dass nie-
mand überfordert wurde. Die effek-
tive Gehzeit lag zwischen 3 und 5 
Stunden. Auch mit dem Wetter konn-
ten wir sehr zufrieden sein. Manchmal 
wurde uns die Hitze etwas lästig.
Welche Aktivitäten in 2023 sein wer-
den, wird sich sicherlich bis Ende 
2022 bzw. Anfang 2023 entscheiden, 
ob wieder mit dem Bus oder vielleicht 
auch wieder mit dem Flugzeug, wird 
man sehen. Wer Interesse hat, kann 
sich auf der Homepage der Sektion 
Selb erkundigen.

Gerhard Süß

Die Wandergruppe am Aussichtspunkt Semaforo Punta Mesco mit einmaliger Aus-
sicht auf die Cinque Terre Küste

WANDERN
Treffen der Pitztaler Sektionen

Besuch beim Wasserversorger

Auf der Braunschweiger Hütte trafen 
sich in diesem Jahr die Vertreter der 
im Pitztal aktiven Alpenvereins-Sek-
tionen zum 20. Mal. Unter Leitung 
von Thomas Gesell, dem Nachfolger 
unseres verstorbenen Vorsitzenden 
Bernd Hofmann, tauschten sie aktuel-
le Informationen aus dem Pitztal aus.
In Stichworten: Im Jahr 2021 verbuch-
ten alle Hütten im Pitztal ein deutli-
ches Plus an Tagesgästen. Die Über-
nachtungszahlen sind eher rückläufig. 
Beispiel: Kaunergrathütte von 2934 
im Jahr 2019 auf 2430 im Jahr 2021. 

Für die Riffelseehütte sind alle Op-
tionen offen, denn der Betrieb rentiert 
sich nicht mehr. Möglicherweise wird 
sie sogar nicht mehr öffnen. 
Die Mitgliederzahlen steigen allge-
mein. Der Bau von Kletterhallen hat 
die Endlichkeit erreicht, der Bedarf 
ist gesättigt. Das ermöglicht es den 
Sektionen, wieder mehr Geld in die 
Hütten zu stecken. Das neue Bu-
chungs-System ist nach Gesells Wor-
ten „ziemlich perfekt“.

Wolfang Neidhardt

Beim Sektionsabend im Freien be-
sichtigten einige Mitglieder unserer 
Sektion gemeinsam mit dem FGV 
Selb-Plößberg die Wasseraufberei-
tungsanlage der Energieversorgung 
Selb-Marktredwitz (ESM). Stefan Ro-
senbaum und Wassermeister Helmut 
Schütz führten zwei Gruppen durch 
die Anlage. Sie versorgt rund 10.000 
Haushalte sowie Gewerbebetriebe 
in Selb, Schirnding und Hohenberg 
a.d.Eger über ein 207 Kilometer lan-
ges Leitungsnetz mit Trinkwasser. 

Die Menge, die gefördert, aufbereitet 
und gespeichert wird, beträgt rund 
1.100.000 Kubikmeter. Mit dieser Men-
ge könnte man das Hallenbad in Selb 
1000 Mal befüllen. Gewonnen wird 
das Trinkwasser aus 16 Brunnen und 
Quellen. In vier Wasserwerken wird 
das Rohwasser aufbereitet und in elf 
Hochbehältern zwischengespeichert, 
bis es an den Endkunden weiterver-
teilt wird.

Wolfgang Neidhardt
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WANDERUNG
Wann: 23.06.2023 bis 25.06.2023

Geplanter Tourenverlauf:

23.06.: Anreise - Parkplatz Sägertal (969 m) - Bäckenalmsattel (1536 m) - 
 Kenzenhütte (1294 m), 3 Std.

24.06.: Kenzenhütte - Kenzensattel (1650 m) - Fensterl (1916 m) - Krähe 
 (2012 m) - Fensterl - Weitalpjoch (1806 m) - Kenzenhütte, 5 - 6 Std.

25.06. Kenzenhütte - Bäckenalmsattel - Parkplatz Sägertal, 2 ½ Std. - 
 Heimreise
     
Teilnehmer:  mindestens 3, höchstens 15

Teilnehmergebühr: 3,00 EUR

Schwierigkeiten: leichte bis mittlere Hochgebirgswanderungen

Voraussetzungen: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, gute Kondition

Information und  
Anmeldung:  DAV-Wanderleiter
   Siegfried Wagenführer, Tel. 09287/68131
   siegfried.wagenfuehrer@onlinehome.de

Anmeldeschluss: 20.04.2023

Programmänderung vorbehalten

Wanderwochenende Bayerische Voralpen – 
Ammergauer Alpen

Wann: 03.09.2023 bis 09.09.2023

Geplanter Tourenverlauf:

03.09.: Anreise - Vermunt-Stausee (1743 m) - Hochmadererjoch (2505 m) -   
 Tübinger Hütte (2191 m), 4 Std.
04.09.: Tübinger Hütte - Plattenjoch (2728 m) - Saarbrücker Hütte (2538 m),
 3 Std.
05.09.: Saarbrücker Hütte - Litzner Scharte (2761 m) - Klostertal - Ochsental -  
 Wiesbadener Hütte (2443 m), 6 - 7 Std.
06.09.: Wiesbadener Hütte - Radsattel (2652 m) - Hohes Rad (2934 m)  - 
 Wiesbadener Hütte), 5 Std.
07.09.: Wiesbadener Hütte - Radsattel (2652 m) - Getschner Scharte
 (2839 m) - Jamtalhütte (2165 m), 5 - 6 Std.
08.09.: Jamtalhütte - Kronenjoch (2974 m) - Breite Krone (3079 m) - 
 Jamtalhütte, 5 - 6 Std.
09.09.: Jamtalhütte - Galtür (1584 m) 3 Std. - Heimreise

Teilnehmer:  mindestens 3, höchstens 12, Teilnahme auch von
   Mitgliedern der befreundeten DAV-Sektion Sonneberg

Teilnehmergebühr: 6,00 EUR

Schwierigkeiten: leichte bis schwere Hochgebirgswanderungen

Voraussetzungen: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, gute Kondition

Information und  
Anmeldung:  DAV-Wanderleiter
   Siegfried Wagenführer, Tel. 09287/68131
   siegfried.wagenfuehrer@onlinehome.de

Anmeldeschluß:  10.07.2023

Programmänderung vorbehalten

Wanderwoche Silvrettagruppe
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WANDERUNG

Unsere Tageswanderungen 2023

Ankündigung Hüttenwanderung 2023

Sonntag, 21. Mai

Treffpunkte
um 08:00 Uhr am Bahn-
hof Selb oder
um 09.30 Uhr am Park-
platz Stadtmitte in der 
Badstrasse in Pegnitz

Tageswanderung Fränkische Schweiz - von 
Pegnitz auf`s Dach der Fränkischen Schweiz

Tourdaten:
Länge: 15 km
Wanderdauer ca. 4 - 5 Stunden
Ausgangspunkt: Pegnitz (Parkplatz Stadtmitte) 
Wegverlauf:
Pegnitz - Modellflugplatz - Buchau - Keltengräber 
- Kleiner Kulm (626 m) - Laurentiuskapelle - Kör-
beldorf - Voitshöhle - Tabakspfeife - Schlossberg 
(543 m) - Pegnitz
Rucksackverpflegung, Einkehr am Ende
Taschenlampe nicht vergessen!
Wanderführer: Siegfried Wagenführer

Ich werde nächstes Jahr eine Hütte-zu-Hütte-Tour über mehrere Tage anbieten. 
Die wird voraussichtlich vom 16. September bis zum 20. September 2023 
stattfinden. Das konkrete Ziel und die Route stehen noch nicht fest, werden 
allerdings spätestens im Frühjahr auf der Website und auf Social Media ver-
öffentlicht. 

Bei Rückfragen gerne an mich wenden:
 
Tim Hofmann 
Mail: t.hofmann@mail.de 
Telefon: +4917645906249

Sonntag, 11. Juni 

Treffpunkt 
um 08:00 Uhr am Bahnhof 
Selb

Hinweis:
bitte den Personalausweis 
nicht vergessen!

Tageswanderung in der Euregio 
Egrensis

Tourdaten:
Länge: 11 km
Wanderdauer ca. 4 Stunden
Ausgangspunkt: Franzensbad
Wegverlauf:
Franzensbad - Quellen - Kammerbühl - Tal-
sperre Skalka - Burg Eger - Stöckl, histori-
scher Häuserblock am Marktplatz - Rück-
fahrt zum Ausgangspunkt
etwas Rucksackverpflegung, Einkehr am 
Ende
Wanderführer: Vaclav Bures

Sonntag, 16. Juli

Treffpunkte
um 08:00 Uhr am Bahnhof 
Selb oder
um 09:00 Uhr am Parkplatz an 
der Straße von Neusorg nach 
Erbendorf zwischen Kronau 
und Hopfau

.

Tageswanderung „Zu den Kletterfelsen 
rund um Pfaben“

Tourdaten:
Länge 13 km
Wanderdauer ca. 4 - 5 Stunden
Ausgangspunkt: Parkplatz bei Hopfau
Wegverlauf:
Parkplatz - Vogelfelsen - Räuberfelsen - Pfa-
ben - Saubadfelsen (856 m) - Zipfeltannen-
felsen - Grötschenreuth - Bingarten - Park-
platz
Rucksackverpflegung, Einkehr am Ende
Wanderführerin: Elsbeth Zörner
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Sonntag, 13. August

Treffpunkte
um 08:00 Uhr am Bahnhof 
Selb oder
um 09:00 Uhr am Ortseingang 
von Buckenreuth 
(Helmbrechts)

Tageswanderung „Der Mühlenweg im 
Steinachtal“ 

Tourdaten:
Länge: 16 km
Wanderdauer: ca. 5 Stunden
Ausgangspunkt: Ortseingang Buckenreuth 
Wegverlauf:
Buckenreuth - Schlockenau - Mesethmüh-
le - Vollaufmühle - Kleinrehmühle - Gutten-
berger Hammer - Hübnersmühle -  Neu-
mühle - Papiermühle - Schlackenmühle 
- Petersmühle - Schübelsmühle - Bucken-
reuth
Wanderführer: René Mainardis
Rucksackverpflegung, Einkehr gegen Mittag

Sonntag, 8. Oktober

Treffpunkte
um 08:00 Uhr am Bahnhof 
Selb oder
um 09:30 Uhr am Parkplatz in 
Piesigitz. Der Parkplatz befin-
det sich ca. 300 m außerhalb 
von Piesigitz links in Fahrtrich-
tung Merkendorf

Tageswanderung Weidatal-Rundwan-
derweg (Zeulenrodaer Meer) 

Tourdaten:
Länge: 14 km
Dauer: ca. 4 - 5 Std
Ausgangspunkt: Piesigitz
Wegverlauf:
Piesigitz - Holzmühlenhütte - Grobisch - 
Kaskaden - Piesigitz
Wanderstöcke empfehlenswert, Rucksack-
verpflegung, Einkehr am Ende
Wanderführer: Gerhard Süß

Programmänderungen vorbehalten

Gerhard Süß, Organisator der Sek-
tionsreisen, berichtet von den letzten 
beiden Wanderreisen. Die aus 2019 
führte nach Kroatien - mit dem Flug-
zeug nach Split zu Wanderungen 
an der Makarska Küste. Nach einer 
Corona-Pause von 2 Jahren ging 

die nächste Reise 2022 mit dem Bus 
nach Cinque Terre in Italien. Am Li-
gurischen Meer konnten bei bestem 
Wetter Traumwanderungen durch-
geführt werden. Beide Reisen wollen 
wir mit einer digitalen Bilderschau 
ins Gedächtnis zurückrufen.

„Von Kroatien zu den Cinque Terre - Traumwanderun-
gen an der Adria und am Ligurischen Meer“

Termin: Mittwoch, 15. Februar 2023 um 19:30 Uhr im Jochen-Klepper-Haus in  
   Selb-Plößberg

Unsere Sektionsabende



52 53

VERANSTALTUNG
Tim Hofmann gibt exkusive Einblicke 
in die Ausbildung des DAV zum Wan-
derleiter. Während des einwöchigen 
Lehrgangs wurden Inhalte von Tou-
renplanung bis hin zu Wetterkunde 
und erster Hilfe im Gebirge in Form 
von einem ausgewogenen Mix aus 
Theorie und Praxis vermittelt. Die 
Ausbildungsstätte des DAV und die 
Gipfel der Allgäuer Voralpen haben 
ihr Bestes zu einer erfolgreichen Aus-
bildung beigetragen.

Die ersten beiden Hütte-zu-Hütte 
Touren ließen nicht lange auf sich 
warten: Im Juli 2022 drei Tage im 
Karwendelgebirge und im Septem-
ber 2022 wurde in drei Tagen die an-
spruchsvolle Verpeilrunde bewältigt. 
Der Vortrag schließt mit einem Aus-
blick auf die Touren 2023.   

„DAV Wanderleiter - von der Ausbildung bis zu den ers-
ten Touren“

Termin: Freitag, 21. April 2023 um 19:30 Uhr im Jochen-Klepper-Haus in Selb- 
   Plößberg

Der Profi-Fotograf und Fotoreise-
Guide Jürgen Müller aus Hof nimmt 
die Zuschauer in seiner Multivisions-
schau auf eine Reise von Kapstadt bis 
zu den Victoriafällen durch die Län-
der Südafrika und Namibia, präsen-
tiert in einem Live-Vortrag auf einer 
Großleinwand mit modernster Bea-
mertechnik. In atemberaubenden 
Aufnahmen ist man nicht nur Beob-

achter der beeindruckenden Tier-
welt, sondern quasi mittendrin. Als 
„Big Five“, auf Deutsch die „Großen 
Fünf“, bezeichneten Großwildjäger 
früher den Elefanten, das Nashorn, 
den Büffel, den Löwen und den Leo-
parden. All diese hat Jürgen Müller 
in spektakulären Aufnahmen ebenso 
fotografiert wie die unscheinbareren 
Tiere in Busch, Steppe und Wüste.

„Light on Africa“ – von Kapstadt zu den Victoriafällen

Termin: Mittwoch, 25. Oktober 2023 um 19:30 Uhr im Jochen-Klepper-Haus
   in Selb-Plößberg
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Digitale Bilderschau
Siegfried Wagenführer aus Selb be-
richtet in einer digitalen Bilderschau 
von einer gut 500 km langen Fahr-
radtour vom Rennsteig bis in die 
„Rattenfängerstadt“ Hameln. Mit 
zwei Begleiterinnen ging es in acht 
Etappen auf „Bio“-Fahrrädern durch 
die Bundesländer Thüringen, Hes-
sen und Niedersachsen. Von Neu-
haus am Rennweg führte der Weg  in 
sechs Etappen über Hildburghausen, 
Meiningen, Bad Salzungen, Eisenach 

und Eschwege bis nach Hann. Mün-
den. Auf dem dortigen Weserstein 
steht das berühmte Flussgedicht 
„Wo Werra sich und Fulda küssen, sie 
ihre Namen büßen müssen. Und hier 
entsteht durch diesen Kuss, deutsch 
bis zum Meer der Weser-Fluss“. An-
schließend wurden dann noch die 
ersten beiden Etappen auf dem We-
serradweg unternommen. Von Hann. 
Münden ging es über Höxter nach 
Hameln. 

„Werratal-Radweg und Weser-Radweg - von Neuhaus 
am Rennweg bis Cuxhaven, Teil 1 von Neuhaus am 

Rennweg bis Hameln“

Termin: Mittwoch, 15. November 2023 um 19:30 Uhr im Jochen-Klepper-Haus 
in Selb-Plößberg

Radelspaß im Werratal zwischen Eisenach und Eschwege

Nachdem 2020 und 2021 Corona be-
dingt nur jeweils ein Arbeitsdienst 
durchgeführt werden konnte, lief es 
2022 endlich wieder normal.
Auch dieses Jahr hatte unser 2. Vor-
sitzender und Geschäftsführer Sieg-
fried Wagenführer kein Problem 
damit, im Frühjahr und Herbst ein 
schlagkräftiges Arbeitsdienstteam zu-
sammenzustellen. Elsbeth Zörner und 
Gerhard Zörner (beide im Frühjahr 
und Herbst), Jürgen Kastl (im Früh-
jahr) und Margit Benker (im Herbst) 
fuhren zusammen mit ihm ins Pitztal, 
um wieder die notwendigen Repara-
tur- und Reinigungsarbeiten durch-
zuführen.
Schwerpunkt in diesem Jahr war das 
Streichen der Zimmer 1 und 3. Das 
Bild zeigt das frisch gestrichene Zim-
mer 3. Es mussten auch wieder einige 

Tische und Bänke im Außenbereich 
repariert bzw. neu gestrichen werden. 
Die vor inzwischen sechs Jahren ge-
tätigte Anschaffung von Waschma-
schine und Trockner stellt weiterhin 
eine große Erleichterung für den Ar-
beitsdienst dar und spart dem Verein 
eine nicht unerhebliche Summe.

Siegfried Wagenführer

Aktuelles vom Selber Haus

Herbert Dittmar  Mitglied seit 1972
Hans Dorn   Mitglied seit 1959
Dr. Stefan Dürr   Mitglied seit 1956 
Fritz Freund   Mitglied seit 1975
Gabriele Gebhardt  Mitglied seit 1957
Herbert Gräf   Mitglied seit 1970
Bernd Hofmann  Mitglied seit 1995
Herbert Schmidt  Mitglied seit 1967

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitglieder:
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Stornogebühren für das Selber Haus

Liebe Gäste des Selber Hauses,

wir sehen die Reservierung des Selber Hauses für beide Seiten als verbindlich 
an.
Sollten Sie verhindert sein, teilen Sie uns dieses bitte rechtzeitig mit!

Bei kurzfristigen Abmeldungen behalten wir uns vor, Stornogebühren zu er-
heben, über die wir im Einzelfall entscheiden und deren Höhe vom Abstand 
der Stornierung zum Buchungstermin und unserem Erfolg bei der Weiterver-
mietung abhängt. Das gilt auch bei einer verspäteten Anreise oder einer vor-
zeitigen Abreise.

Folgende Gebührensätze hat der Vorstand festgelegt:

Stornogebühr bei Abmeldung erst 7 Tage und weniger vor Buchungstermin
50% der Nächtigungsgebühren
Stornogebühr bei Abmeldung erst 2 Tage und weniger vor Buchungstermin 
100% der Nächtigungsgebühren.

Pitztaler Bergsommer

Infos zum Pitztaler Bergsommer gibt es in unserer Flyerserie mit Tourenvor-
schlägen für

die Pitztaler Sonnenrunde für Genusswanderer über die Ludwigs-  
burger Hütte
die einsame Geigenkammrunde über die Rüsselsheimer Hütte
die wilde Verpeilrunde am Kaunergrat und
die hochalpine Gletscherrunde vor den 
Eisriesen im Talschluss.

Aktuelle Informationen immer auf
https://www.facebook.com/pitztaler-
bergsommer/
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WINTERERLEBNISSE im NATURPARK KAUNERGRAT

Der Winter im Naturpark Kaunergrat gestaltet sich wieder abwechslungs- und 
facettenreich - faszinierende Ausblicke, spannende Erlebnisse und besinnliche 
Momente! Das Winterprogramm startet am 28. Dezember mit einer gemüt-
lichen Schneeschuhwanderung "Wintergspiar" und endet am 06. April mit ei-
nem Schneeabenteuer für die ganze Familie.

AKTIV den Winter erleben
Unsere fach- und geländekundigen Bergwanderführer/innen begleiten euch 
gerne durch die verschneite Winterlandschaft der Naturparkregion.
Jeder Dienstag von Jänner bis Ende März ist für Schneeschuh-Neulinge beim 
Schneeschuh-Schnupperkurs reserviert. Die optimale Ergänzung zum 
Schnupperkurs sind die Schneeschuh-Erlebnistouren am Mittwoch. Den 
sportlichen Genießer zieht es am 
Freitag zur bewirtschafteten Gogles-
Alm auf über 2000 Meter Höhe!

 
 

Familienprogramm

Für Kinder haben wir uns heuer „besondere Schneeabenteuer“ ausgedacht. 
Lasst Euch überraschen.

Alle Angebote und Termine findet ihr auf www.kaunergrat.at im Veranstal-
tungskalender oder ihr ruft an unter 0043-5449-6304. 

Fröhliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

An dieser Stelle möchten wir allen Mitgliedern der DAV Sektion Selb eine be-
sinnliche und erholsame Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr 
wünschen. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Naturpark Kaunergrat!

(Fotorechte Naturpark Kaunergrat, Foto von 
Chris Walch)
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Am 11. Dezember 2021 wurde im Res-
taurant „Altes Brennhaus“ nicht nur 
die Jubilarehrung von 2020 (Jubilar-
jahr 2021) nachgefeiert, sondern auch 
die Jubilarehrung für das Jubilarjahr 
2022, das immer traditionell im Ad-
vent des Vorjahres, also 2021, gefeiert. 
Wir freuten uns mit insgesamt 74 Jubi-
laren und Jubilarinnen (35 aus dem 
Jubilarjahr 2021 und 39 aus dem Jubi-
larjahr 2022). Das Bild links unten 
zeigt die Geehrten zusammen mit Ro-
land Krügel, Vorstandsmitglied aus 
der Klettergruppe.

Am 26. November 2022 fand unsere 
traditionelle Adventsfeier mit der Eh-
rung langjähriger Mitglieder wieder 
im Restaurant “Altes Brennhaus“ statt. 
Insgesamt 32 Mitglieder feiern 2023 

ihr Jubiläum für ihre 25-, 40-, 50- und 
60-jährige Mitgliedschaft beim Alpen-
verein. Einigen Jubilaren konnten wir 
die Ehrenurkunden und Präsente per-
sönlich übergeben. Das Bild rechts 
unten zeigt die Geehrten zusammen 
mit unserer Jugendreferentin Manuela 
Rohrbach und Zweitem Vorsitzenden 
und Geschäftsführer Siegfried Wa-
genführer sowie den Kindern aus der 
Kinderklettergruppe, die die Geschen-
ke weihnachtlich verpackt und über-
reicht hatten.

Adventsfeiern 2021 und 2022

60 Jahre beim Alpenverein: 
Dieter Keller, Ravensburg
Roswita Koch, Selb
Helga Köstler-Pischel, Hof
Peter Pascher, Selb

50 Jahre beim Alpenverein:
Wolfgang Achtziger, Selb
Josef Feierfeil, Erlangen
Wolfgang Fetzer, Selb
Hermann Meyer, Wunsiedel
Klaus Popp, Wunsiedel
Dr. Peter Seißer, Wunsiedel
Willem Schwarze, Selb
Heinz Ziegler, Selb
Klaus Ziegler, Selb
Peter Ziegler, Selb

40 Jahre beim Alpenverein:
Bernd Gollner, Selb
Gerhard Körber, Rehau
Peter Reihl, Selb
Helmut Riedl, Rehau

Ilse Ruhland, Schönwald
Peter Swoboda, Ottensoos
Klaus Schneider, Höchstädt i.F.
David Stout, Bloomfield, USA

25 Jahre beim Alpenverein:
Thomas Achtziger, Selb
Stefan Bauer, Selb
Marco Bogler, Klingenthal
Ute Fischer Arzberg
Holger Kollmus, Rehau
Martina Kollmus, Rehau
Renate Langhammer, Selb
Tilo Ruttmann, Miesbach
Wolfgang Schreyer, Brand
Edith Werner, Kirchenlamitz

Sie feiern Jubiläum an Advent für das kommende Jahr

Es ist ein guter Brauch in unserer Sektion, diejenigen Mitglieder für ihre Treue 
zu ehren, die eine runde Zahl an Jahren bei uns sind - und zwar einige Wo-
chen, bevor ihr Jubiläumsjahr beginnt - bei unserer Jubilarfeier am Samstag, 
02. Dezember 2023 um 17.00 Uhr im Café-Restaurant „Altes Brennhaus“ in 
Selb-Plößberg. Weil das nächste Mitteilungsblatt erst nach dieser Feier er-
scheinen wird, hier schon einmal die Jubilare:

WIR BEDANKEN UNS!
bei allen inserierenden Firmen, die uns dadurch bei der Herausgabe 

unseres Mitteilungsblattes unterstützen.
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Wir gratulieren und danken unseren Jubilaren

Zum 95. Geburtstag
Kießling Angela, Selb 11. Nov.

Jehnes Friedrich, Selb 24. Nov.

Zum 94. Geburtstag
Swart Rolf, Selb 07. Jan.

Pauker Erika, Selb 20. Juli

Böhmer Walter, Kirchenlamitz 04. Dez.

Zum 93. Geburtstag
Pascher Peter, Selb 16. Nov.

Zum 92. Geburtstag
Fäustl Manfred, Selb 13. Juni

Pfeifer Hans, Selb 19. Nov.

Zum 91. Geburtstag
Meyer Herbert, Waldershof 21. April

Zettlmeißl Karl, Selb 05. Juli

Schmidt Helga, Arzberg 20. Okt.

Zum 90. Geburtstag
Meyer Hermann, Wunsiedel 08. Okt.

Zum 85. Geburtstag
Künzel Erich, Selb 01. Feb.

Grimm Christa, Heinersreuth 18. Feb.

Uhl Siegfried, Selb 07. April

Lottner Hans, Marktredwitz 03. Mai

Sakowski Vera, Selb 21. Mai

Wunderlich Werner, Selb 25. Mai

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Mähner Herbert, Arzberg 10. Juli

Keller Dieter, Ravensburg 19. Juli

Macht Erna, Selb 19. Juli

Ruhland Otto, Schönwald 11. Aug.

Klier Gudrun, Selb 06. Sep.

Lottes Edith,

  Schwarzenbach a.d.Saale 19. Sep.

Ringel Günther, Selb 01. Okt.

Mack Werner, Rehau 29. Okt.

Brecha Hans, Selb 01. Nov.

Swart Hilde, Selb 07. Nov.

Brem Walter, Marktleuthen 18. Dez.

Pitter Georg, Rehau 31. Dez.

Zum 80. Geburtstag
Hörl Peter, Hof 21. Feb.

Müller Helmut, Aš 29. März

Rauh Horst, Selb 07. April

Hertel Erika, Schönwald 18. Mai

Seidl Heidi, Hohenberg a.d.Eger 03. Juni

Hammerschmidt Bernd, 

  Schönwald 05. Juni

Hertzsch Achim, Rehau 06. Juni

Blüml Gerhard Fritz, München 21. Juli

Dr. Seißer Peter, Wunsiedel 11. Sep.

Grünleitner Kurt, Schwaig 12. Sep.

Zum 75. Geburtstag
Rübin Marianne, Selb 01. Jan.

Ziegler Peter, Selb 26. März

Mackowiak Jürgen, Rehau 29. März

Pausch Traudl, Selb 05. April

Liebner Günther, Selb 09. April

Bayreuther Gustav, Hof 11. April

Pöhlmann Gerhard, 

  Höchstädt i.Fichtelgebirge 24. April

Koch Roswita, Selb 18. Mai

Fürbringer Monika, Selb 06. Juni

Volkmann Klaus, Wien 11. Juni

Ubl Edda, Rehau 23. Juni

Ruff Marianne, Selb 06. Aug.

Ruhland Ilse, Schönwald 07. Aug.

Körber Gerhard, Rehau 27. Aug.

Dr. Schiller Bernhard, Selb 12. Sep.

Salomon Kurt, Rehau 26. Sep.

Zum 70. Geburtstag
Bieker Cornelia, Selb 13. Feb.

Hauswurz Karl-Heinz, Bichl 19. März

Kaiser Brigitte, Feilitzsch 19. März

Götzschel Werner, Selb 27. April

Fritscher Heidi, Selb 28. April

Wolf Hartmut, Rehau 05. Mai

Schinköthe Ilse, Himmelkron 06. Mai

Zörner Elsbeth, Marktleuthen 03. Juni

Bauer Monika, Selb 04. Juni

Neitsch Wally, Leverkusen 12. Juni

Mainardis Ursula, Selb 06. Juli

Walther Franz,  Kirchenlamitz 14. Aug.

Schmid Dorothea, Selb 27. Aug.

Mackowiak Marianne, Rehau 04. Sep.

von Stetten Silvia, Selb 05. Sep.

Wilfert Werner, Marktredwitz 22. Sep.

Helgert Wolfgang, Selb 02. Okt.

Lares Helmut, Hof 05. Nov.

Laber Rupert, Rehau 17. Nov.

Hitschfel Miroslav, Teplice 22. Nov.

Pascher Peter, Selb 10. Dez.

Krauße Ljuba, Selb 25. Dez.

Zum 65. Geburtstag
Hollering Günter, Lauf a.d.Pegnitz 18. Jan.

Ploß Nico, Schönwald 25. Jan.

Jahn Gerhard, Döhlau 17. Feb.

König Gisela, Selb 23. Feb.

Zastera Jaroslav, Tisá 02. April

Kießling Hermann, Nagel 13. April

Tröger Werner, Schirnding 16. April

Celisova Helena, Praha 06. Mai

Riedl Ute, Rehau 13. Aug.

Celis Michal, Praha 20. Aug.

Stengel Karla, Thierstein 23. Aug.

Eberlein Wolfgang, 

   Neunkirchen a.Brand 27. Aug.

Christlein Claus,  Pommelsbrunn 13. Sep.

Fischer Jochen, Chemnitz 01. Okt.

Taubmann Peter, Selb 08. Nov.

Eisenreich Thomas, Gefrees 09. Nov.

Tröger Jürgen, Selb 13. Nov.

Strobel Armin, Rehau 22. Nov.

Jahn Helga, Döhlau 29. Nov.

Neumann Jutta, Selb 08. Dez.

Oberländer Helmut, Zell 21. Dez.

Zum 60. Geburtstag
Schiller Claudia, Selb 22. Jan.

Achtziger Thomas, Selb 29. Jan.
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Harles Reiner, Weißenstadt 10. März

Scharfenberg Elisabethe, Rehau 14. März

Hopp Bernd, Landkern 14. März

Künzel Uwe, Schönwald 21. März

Adamska Jolanta, Issigau 22. März

Schübel Manfred, Marktredwitz 15. April

Tietze Michael, Lindlar 03. Mai

Müller Gerd, 
   Schwarzenbach a.d.Saale 04. Mai

Zeitner Michael, 
  Hohenberg a.d.Eger 22. Mai

Sommerer Herta, Selb 18. Juni

Kaestner Birgit, Marktleuthen 26. Juni

Pusch Gudrun, Selb 30. Juni

Siegl Norbert, Schönwald 17. Juli

Chomyn Helmut, Wunsiedel 01. Aug.

Mergner Herbert, Regnitzlosau 04. Aug.

Feller Jörg, Regnitzlosau 22. Sep.

Krippner Sabine, Selb 22. Sep.

Langer Oliver, Roßdorf 13. Nov.

Maaske Bernd, Arzberg 13. Nov.

Gudra Thomas, Selb 30. Nov.

Ploß Carsten, Selb 19. Dez.

Zum 50. Geburtstag
Wolf Silvio, Bad Elster 01. Jan.

Buricova Nikol, Cheb 02. Jan.

Werner Thomas, Münchberg 01. Feb.

Frank Martina, Selb 12. März

Storch Ronja, München 19. März

Schwarzmeier Stefanie, Selb 25. März

Fickenwirth Helmut, Arzberg 18. April

Hoffmann Nicole, 
   Bergisch-Gladbach

30. Juni

Weid Armin, Arzberg 03. Juli

Plarre Stephan, München 21. Juli

Krügel Stefanie, Wunsiedel 03. Aug.

Kaspar Martin, Kyselka 05. Aug.

Briege Kerstin, Selb 06. Sep.

Hilpert Thilo, Selb 06. Sep.

Zinßer Nicole, Thiersheim 17. Sep.

Schöffel Matthias, Feilitzsch 03. Okt.

Lehmann Claudia, Marktredwitz 23. Nov.

Theiß Christian, Biebertal 23. Nov.

Frenken Michael, 
  Bergisch-Gladbach

30. Nov.

Schindler Petra, Röslau 20. Dez.

Nolan Melanie, 
   Bad Alexandersbad

21. Dez.

  

WIR BEDANKEN UNS!
bei allen Austrägerinnen und Austrägern

unseres Mitgliedsblattes. Eure Mitarbeit hilft uns, die Portokasse der Sektion zu 
entlasten. Wir hoffen, dass Ihr Euch auch weiterhin für diese Tätigkeit zur Ver-
fügung stellt!

Adams Magdalena, Bayreuth
Adams Robert, Bayreuth
Appel Johanna, Ingolstadt
Aydin Emre, Selb
Babutzka Anni, Schirnding
Baumann Isabel, Düsseldorf
Bayar Ibrahim, Garching
Betken Dagmar, Hof
Bodenschatz Simone, Rehau
Bohra Tim, Regnitzlosau
Braun Franz, Bernau
Braun Fritz, Bernau
Braun Rainer, Bernau
Brugger Maike, Hof
Buchhauer Dieter, Waldsassen
Buhl Nele, Selb
Cakar Ozan Nevzat, Berlin
Damke Ria, Schönwald
Dierl Laura, Hohenberg a.d.Eger
Dietrich Emily, Thierstein
Dietrich Michael, Kirchenlamitz
Dietz Anna, Hof
Egelkraut Michael, Hof
Erhardt Fabian, Oberkotzau
Ernstberger Carolin, Rehau
Feger Mareike, Freiburg im Breisgau
Fischer Jochen, Chemnitz
Fischer Alexander, Selb
Fuchs Angelina, Rehau
Gann Philip, Berlin
Gebhardt Christoph, Hof
Gebhardt Clara, Hof
Gebhardt Klaus, Hof
Gebhardt Marion, Hof
Geiger Edda, Hohenberg a.d.Eger
Georgi Melina, Selb
Gerber Nils, Rehau
Geyer Christoph, Kirchenlamitz
Golbs Jana, Selb
Grottenmüller Andreas, Rehau
Gulden Annika, Selb
Haas Anna-Lena, Weißenstadt

Hanns Gunda, Selb
Härtl Johannes, Arzberg
Heinritz Franziska, Selb
Heinritz Max, Weißdorf
Hensel Markus Simon, Göttingen
Herbst Christoph, Berlin
Hertel Franziska, Selb
Hertel Kerstin, Selb
Hofmann Matthias, Rehau
Holhut Jaleesa, Rehau
Janischova Lenka, Kyselka
Jansen Nora, Alsdorf
Jena Lukas, Selb
Jena Moritz, Marktredwitz
Kalinic Michal, Praha
Kalinicova Alena, Praha
Kalinicova Klara, Praha
Kalinicova Zofie, Praha
Kastner Benedikt, Rehau
Kastner Regina, Rehau
Kejzlar Jakub, Děčín
Kejzlar Ondrej, Děčín
Kejzlarova Erika, Děčín
Kick Markus, Rehau
Kischel Jöran, Bayreuth
Koffmahn Paul, Selb
Kotulek Marianne, Berlin
Krauß Claudia, Weißenstadt
Kreschnak Andreas, Selb
Kreuzer Claudia, Weißenstadt
Kröniger Kathrin, Selb
Langheinrich Ben, Hof
Lehr Bianca, Bernau
Loermann Harald, Herzebrock-Clarholz
Lopez Huerta Sofia, Hannover
Maaske Angelica, Arzberg
Maaske Bernd, Arzberg
Macholdt Dorothea, Mainz
Malik Miroslav, Toužim
Malz Aenna, Zwickau
Malz Heiko, Zwickau
Mannl Stephan, Waldsassen

Wir begrüßen als neue Mitglieder im Zeitraum vom 
01.10.2021 bis 30.09.2022 und heißen alle herzlich will-

kommen:
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Markert Katharina, Selb
Marquard Thimo, Hollenstedt
Marth Lea, Selb
Medick Matthias, Marktredwitz
Meier Silke, Zwickau 
Meier Silke, Zwickau 
Mende Stephan, Markneukirchen
Mering Nina, Haan
Dr. Michel Theresa, Oldenburg
Mörgenthaler Maja, Stuttgart
Müller Ellen, Osnabrück
Nagler Monique, Bad Kohlgrub
Nagler Constanze, Selb
Nordmann Caren, Münster
Nußrainer Elisabeth, Hof
Ondruschka Sophia, Selb
Opel Matthias, Schönwald
Ortmann Luca, Hof
Pastor Michael, Bad Elster
Paul Katharina, Selb
Pfeuffer Carolin, Selb
Pieper Carolin, Osnabrück
Pietzsch Karsten, Dresden
Pietzsch Sigrid Marion, Dresden
Pirner Marlis, Selb
Pirner Mila, Selb
Pirner Tobias, Selb
Plechschmidt Naomi, Schönwald
Plechschmidt Sandra, Schönwald
Pleyer Carla, Selb
Plötner Katrin, Selb
Popp Domenik
Popp Natalie
Poschenrieder Franz, Selb
Poschenrieder Julian, Selb
Poschenrieder Stefanie, Selb
Präger Patrick, Schopfheim
Prechtl Ralph, Warmensteinach
Richter Romy, Schirnding
Rogler Anna, Selb
Rogler Eva, Selb

Rogler Lena, Selb
Rogler Matthias, Selb
Rogler Tanja, Selb
Rohleder Alicia, Oberkotzau
Roller Leandra, Den Haag
Rüzgar Burak, Berlin
Saalfrank Tim, Berg
Schaber David, Stuttgart
Schäfer Heike, Hohenberg a.d.Eger
Schubert Florian, Rehau
Schürmann Christoph, Osnabrück
Seiler Anna-Lisa, Arzberg
Sieglar Joachim, Kassel
Skalakova Marie, Loket
Smisek Vilem, Děčín
Smiskova Rozarie, Děčín
Sniady Vincent, 80686 München
Spillner Max, Selb
Strobel Christoph, Konradsreuth
Svoboda Ester, Tscherlach, Schweiz
Svoboda Marcela, Tscherlach, Schweiz
Svoboda Petr, Tscherlach, Schweiz
Svoboda Theodor, Tscherlach, Schweiz
Tempel Bianca, Hof
Thoma Katharina, Münster
Trojan Vojtech, Lovosice
Walchetsederova Linda, Aš
Walter Dorothee, Selb
Weiß Josef, Arzberg
Weitgasser Carolin, Selb
Weitgasser Manuel, Selb
Wich Felix, Selb
Widayati Sri, Rehau
Wirth Lena, Selb
Wolf Karla, Selb
Wolf Tim, Selb
Wollermann Jonas, Thiersheim
Wunderlich Jule, Rehau
Zedler Robert, Wunsiedel
Zink Ralf, Kirchenlamitz
Zink Sabine, Kirchenlamitz

Siegfried Wagenführer, Selb 900,00 €
Traudl Pausch, Selb 500,00 €
Lisa Priester, Hohenberg a.d.Eger 220,00 €
Dieter Pöhlmann, Schönwald 100,00 €
Rolf und Hilde Swart, Selb 100,00 €
Tim Hofmann, München 85,00 €
Martin Neumann, Hohenberg a.d.Eger 78,75 €
Siegmar Deeg, Leupoldsgrün 50,00 €
Gunda Hacker, Selb 50,00 €
Siegfried Hochholdinger, Schönwald 50,00 €
Irmengard Petschauer, Wunsiedel 50,00 €
Harald Purucker, Niederlamitz 50,00 €
Günter Rothemund, Kulmbach 50,00 €
Erika Uhl, Selb 50,00 €
Tanja Wunderlich, Rehau 50,00 €
Manuela Rohrbach, Hohenberg a.d.Eger 42,00 €
Reinhilde Friedel, Nürnberg 30,00 €
Rudolf Prell, Arzberg 30,00 €
Sona Roznikova und Jurai Roznik, Aš 22,00 €
Edith Lottes, Schwarzenbach a.d.Saale 20,00 €
Hans Lottner, Marktredwitz 20,00 €

An sonstigen Spenden haben wir weitere 36,00 € erhalten.
Die genannten Spenden haben wir im Zeitraum vom 02.10.2021 bis 01.10.2022 
erhalten.
Ein Hinweis für unsere Mitglieder:
Spenden an die Sektion sind steuerlich abzugsfähig. Die für die Steuererklä-
rung notwendige Zuwendungsbestätigung wird von uns zugesandt, sofern die 
Spende 300,00 € übersteigt. Ansonsten genügt als Nachweis gegenüber dem 
Finanzamt die Buchungsbestätigung der Bank. Mitgliedsbeiträge sind keine 
Spenden im Sinne des Steuerrechts!

Wir bedanken uns bei unseren Vereinsmitgliedern für 
folgende Spenden:
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SEKTION
Hinweise unseres Schatzmeisters

Die Bankverbindung unserer Sektion lautet:
Sparkasse Hochfranken
IBAN DE68 7805 0000 0430 0404 28
BIC BYLADEM1HOF

Sollten Sie für Ihren Jahresbeitrag am Bankeinzugsverfahren teilnehmen, so tei-
len Sie uns bitte mit, falls sich Ihre Bankverbindung (Kontonummer, Name der 
Bank, Bankleitzahl bzw. IBAN und BIC) geändert hat. Bei falschen Angaben 
fallen Rückbuchungsgebühren bis zu 5 Euro an.

Änderungen Ihrer Anschrift geben Sie der Sektion bitte umgehend bekannt, da 
sonst die Zeitschrift Panorama und Mitteilungen der Sektion nicht rechtzeitig 
bzw. überhaupt nicht zugestellt werden können.

Kündigungen müssen der Sektion bis 30. September zugegangen sein; an-
sonsten wird die Kündigung erst für das übernächste Jahr wirksam.

Wir empfehlen Ihnen und bitten Sie gleichzeitig, für die Begleichung Ihres Mit-
gliedsbeitrags am Bankeinzugsverfahren teilzunehmen. Übergeben Sie uns 
dazu eine Einzugsermächtigung. Der Mitgliedsausweis wird Ihnen dann im Ja-
nuar zugestellt.

Sollten Sie Ihren Beitrag in bar beim Schatzmeister einzahlen wollen, muss die-
ser bis 31. Januar bei ihm eingegangen sein. Ansonsten geht Ihr Versicherungs-
schutz verloren.

Vor einer Bareinzahlung vereinbaren Sie bitte mit unserem Schatzmeister tele-
fonisch einen Termin (09287 6197).

Bei säumigen Zahlern erheben wir außerdem die vom DAV vorgegebenen 
Mahngebühren. Diese betragen derzeit bei der

1.  Mahnung 2,-- Euro
2. Mahnung 4,-- Euro
3. Mahnung 8,-- Euro

1) Grad der Behinderung 50 v.H. und mehr
Ein Mitglied wird in dem seinem Geburtstag folgenden Jahr in die neue, seinem Alter entspre-
chende, Kategorie umgestuft.
Eigene Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre sind beitragsfrei, wenn
 •mindestens ein Vollbeitrag entrichtet wird
 •alle Familienmitglieder unserer Sektion angehören
 •die gleiche Adresse besteht.
Diese Beitragsbefreiung wird nur auf Antrag gewährt und wirkt für das auf die Antragstellung 
folgende Jahr.
Für Auszubildende und Studenten gibt es keine Möglichkeit der Beitragsermäßigung.
Mitglieder, die sich in einer reduzierten Beitragskategorie (z. B. B-Mitglied) befinden, können 
keine zusätzliche Ermäßigung als Schwerbehinderter erhalten.
Als B-Mitglieder gelten nur solche Partner von A-Mitgliedern, die unter der gleichen Adresse 
wie das A-Mitglied gemeldet sind und deren Beitrag von einem Konto abgebucht wird.
Die Aufnahmegebühr beträgt für Erwachsene und Junioren 5,00 €.

Kategorie Jahresbeitrag
(01.01.-31.12.)

Beitrag bei Eintritt 
nach dem 31.08.

A-Mitglied 52 Euro 26 Euro
B-Mitglied (Partner) 26 Euro 13 Euro
B-Mitglied (Bergwacht) 26 Euro 13 Euro
B-Mitglied (Senior) 26 Euro 13 Euro

C-Mitglied 10 Euro 5 Euro
D-Mitglied Junioren ab vollendetem 18.
Lebensjahr bis zum 25. Lebensjahr 

26 Euro 13 Euro

K/J-Mitglied Jugend 15-18 Jahre (bis 
zum vollendetem 18. Lebensjahr) 

15 Euro 11 Euro

K/J-Mitglieder Kinder bis 14 Jahre 15 Euro 11 Euro

Familienbeitrag 78 Euro 39 Euro

Schwerbehinderte Mitglieder der 
Kategorie A 1) - auf Antrag und gegen 
Nachweis 

26 Euro 13 Euro

Schwerbehinderte Mitglieder der 
Kategorie D 1) - auf Antrag und gegen 
Nachweis 

13 Euro 6,50 Euro

Schwerbehinderte Kinder und Jugend-
liche bis 18 Jahre 1) - auf Antrag und 
gegen Nachweis 

beitragsfrei        beitragsfrei

Übersicht über die Mitgliedsbeiträge
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Information und Kommunikation

Wir möchten unsere Mitglieder über unsere Aktivitäten zeitnah informieren. 
Neben einem Hinweis auf unserer Website und der Facebookseite wollen wir 
das auch per E-Mail tun. Wenn Sie daran interessiert sind, regelmäßig „Neu-
es aus der Sektion“ per E-Mail zu erhalten, dann senden Sie 
uns bitte eine Nachricht an sektion@dav-selb.de, damit wir 
ihre Anschrift in unseren Verteiler aufnehmen können. Viele 
Mitglieder machen davon bereits Gebrauch. Die Mail-Adres-
se würde außerdem in unser Mitgliederverwaltungsprogramm 
aufgenommen.
 
Informationen, insbesondere für unsere Kletterer, gibt es auch am Aushang-
kasten am „Kletterereingang“.

Digitales

Unser Mitteilungsblatt steht auch auf www.dav-selb.de als pdf-Dokument 
zur Verfügung.

DAV PANORAMA ist seit einiger Zeit auch im App- und im Play-Store ver-
fügbar. Näheres unter https://www.alpenverein.de/DAV-Services/Pano-
rama-Magazin/Panorama-App/

Wer PANORAMA nur noch digital beziehen möchte, richtet bitte eine Mail an 
schatzmeister@dav-selb.de (mit Angabe des Namens und der Mitglieds-
nummer), damit wir das gedruckte Exemplar abbestellen können.

Ausrüstung und Bibliothek

Karten, Führer und Ausrüstung erhalten Sie bei:
Silvias Frisierstüberl
Ahornweg 6
95100 Selb
Tel. 09287 / 67679
Leihzeiten: Dienstag und Freitag von 8:30 bis 17:00 Uhr

Die Karten, Führer und Ausrüstungsgegenstände können auch per E-Mail un-
ter klaus_vonstetten@gmx.de bzw. 0049 176 201 858 80 reserviert werden.
https://www.dav-selb.de/service/ausruestung-und-bibliothek/

Notfälle und Rettung in den Alpen

Europaweiter Notruf: 112
Unter der Nummer 112 können Menschen in Notsituationen in allen EU-Mit-
gliedsstaaten gebührenfrei anrufen, um die Notrufzentralen der Rettungs-
dienste, Feuerwehr oder Polizei zu erreichen. Auch alle Bergsportler und Berg-
sportlerinnen wählen unterwegs diese Nummer. Zusätzlich zur 112 gibt es in 
verschiedenen Ländern und Regionen spezielle Bergrettungs-Notrufnummern. 
Damit erreicht man die jeweilige Bergrettung direkt und nicht über allgemeine 
Rettungsleitstellen.
Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite des Bundesverbandes unter

https://www.alpenverein.de/services/dav-services/alpine-
telefonnummern_aid_10705.html

Seit September 2019 gibt es diese Notfall-App: SOS-EU-ALP. Mit dieser neu-
en, kostenlosen App kann schnell und einfach ein Notruf abgesetzt werden, 
der samt Standortdaten (GPS-Koordinaten) und Kontaktdaten (direkte Telefon-
nummer) an die jeweilige Rettungsleitstelle übermittelt wird. Die App funktio-
niert auf allen Android- und iOS-Geräten.

Bergwetter

Alle Fragen zum Bergwetter werden ausführlich auf der Internetseite des Bun-
desverbandes beantwortet:

https://www.alpenverein.de/services/dav-services/faqs-bergwetter_
aid_31669.html

Die Wetterprognosen selbst findet man auf 

https://www.alpenverein.de/DAV-Services/Bergwetter/#2020-
08-03|weatherLayer

Man kann sich nicht nur über das Wetter in den Alpen, sondern auch in den 
deutschen Mittelgebirgen informieren.
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JANUAR
08.01.2023
Lawinenlehrgang am NaturFreundehaus Zigeunermühle. Beginn 10.00 Uhr. Es besteht die Mög-
lichkeit vom 07.01 bis 08.01.2023 im NaturFreundehaus zu übernachten. 

13.01. bis 16.01.2023
Skitourentage im Sellrain Anmeldung bis Mitte Dezember. Teilnehmer max. 14 Personen. 
Info und Anmeldung: Stephan Zapf 0172-8873124 oder Ralf Eisenbeiß 0152-23942697

Anfänger-Kletterkurs im wellundfit in Bayreuth (Toprope-Kletterkurs a. 3 Std.)   
Freitag,    13.01.2023 Beginn 16.00 Uhr
Samstag, 14.01.2023 Beginn 10.00 Uhr
Freitag,   20.01.2023 Beginn 16.00 Uhr

FEBRUAR
10.02. bis 12.02.2023
Skitourenwochenende in den Bayerischen Voralpen.
Info und Anmeldung: Stephan Zapf 0172-8873124 oder Ralf Eisenbeiß 0152-23942697

MÄRZ
10.03 bis 13.03.2023 
Skitourentage in Südtirol. Anmeldung bis Ende Januar. Teilnehmer max. 14 Personen.
Info und Anmeldung: Stephan Zapf 0172-8873124 oder Ralf Eisenbeiß 0152-23942697
Vorstieg-Kletterkurs im wellundfit in Bayreuth (Kletterkurs à 3 Std.)
Freitag,   10.03.2023 Beginn 16.00 Uhr
Samstag, 11.03.2023 Beginn 10.00 Uhr
Freitag,   17.03.2023 Beginn 16.00 Uhr

APRIL
23.04.2023 
Erste Hilfe fürs Fahrrad am NaturFreundehaus Kirchenlamitz
Erste Hilfe fürs Fahrrad  - Reparatur Workshop. Anmeldung erforderlich
Info und Anmeldung: Sven Dress 0151-17349230

JUNI
18.06.2023 
Geführte Fahrradtour Treffpunkt 11.00 Uhr am NaturFreundehaus Kirchenlamitz

   Jahresprogramm Bergsport 2023

NaturFreunde Deutschland, Bezirk Oberfranken
Ralf Eisenbeiß, Nusshardtstr. 23, 95213 Münchberg
Thomas Bösl, Stirnbergstr. 27, 92676 Eschenbach

Anmeldung erforderlich
Info und Anmeldung: Roland Krügel 0151-57262467

JULI
18.07.2023 
Besuch im Bikepark Schöneck
Anmeldung erforderlich
Info und Anmeldung: Sven Dress 0151-17349230

SEPTEMBER
01.09 bis 04.09.2023 
Bergwanderwochenende in Ebbs.
Info und Anmeldung: Thomas Werner Tel. 0151-11275929

08.09. bis 11.09.2023  
Klettersteigwochenende.  
Das genaue Ziel wird noch bekannt gegeben
Info und Anmeldung: Stephan Zapf: 0172-8873124 oder Ralf Eisenbeiß 0152-23942697

NOVEMBER
Anfänger Kletterkurs im wellundfit. (Toprope Kletterkurs à 3 Std.)
Freitag,   24.11.2023 Beginn 16.00 Uhr
Samstag, 25.11.2023 Beginn 10.00 Uhr
Freitag,   01.12.2023 Beginn 16.00 Uhr

Die Teilnahme an Touren/Ausbildungen/Veranstaltungen der Fachgruppe Bergsport erfolgt auf 
eigene Gefahr und Verantwortung. Im Bergsport gibt es eine Vielzahl von subjektiven und ob-
jektiven Gefahrenquellen. Die Trainer und Betreuer versuchen durch ein gezieltes Risikomanage-
ment das naturgemäß erhöhte Unfall- bzw. Verletzungsrisiko zu minimieren bzw. auszuschließen. 
Alle Touren/Veranstaltungen finden als so genannte Gemeinschaftsveranstaltungen statt. Jeder 
Teilnehmer hat für Vollständigkeit und Gebrauchsfähigkeit seiner Ausrüstung entsprechend dem 
Tourencharakter und den Informationen des Tourenleiters zu sorgen. Sollten im Einzelfall die ge-
forderten Voraussetzungen nicht erfüllt werden, kann der Tourenleiter Teilnehmer auch kurzfristig 
von der Veranstaltung ausschließen. 

Berg frei 
Ralf Eisenbeiß,Thomas Bösl, Stephan Zapf

Erreichbarkeit der Ansprechpartner für Fragen und Anmeldungen:

Ralf Eisenbeiß                                                             Thomas Bösl
ralfeisenbeiss@t-online.de                       thomasboesl@t-online.de                                               
0152-23942697                                                            0176-32302750
     

Stephan Zapf
stephan.vb26@gmail.com
0172-8873124
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Unsere Alpen
vereins  hütte liegt 
im Floiten tal der 
Zillertaler Alpen. 
Sie eignet sich be
sonders als Ziel für 
eine Tages tour, als 
Stützpunkt auf der 
„Zillertaler Runde“ 
(Berliner Höhen
weg), als Stand
quartier für alpine 
Ausbildung und als 
Ausgangspunkt für 
alpine Touren in 
Fels und Eis.

Kontakt:  
E-Mail: info@alpenverein-greiz.de 
www.alpenverein-greiz.de/huetten-einrich-
tungen/huetten/greizer-huette/

Karten: AV-Karte Nr. 35/2 Zillertal Mitte 
Freytag & Berndt – Karte Nr. 152

Hinweise: 
•  Internetanschluss und Satelliten-Telefon 

vorhanden
•  Rucksack transport gegen Gebühr mit der 

Materialseilbahn möglich
•  Kleinbusverkehr bis Talstation Marterialseil-

bahn (Reini‘s Taxi) Tel. +43 650 463 7575,  
von da Aufstieg zur Hütte 1,5 bis 2 Std.

Talort: Ginzling bzw. Parkplatz an der  
Tristenbachalm

Aufstieg: 4 bis 4 1/2 bzw. 3 bis 3 1/2 Std.

Öffnungszeiten: Anfang Juni bis Anfang  
Oktober (je nach Witterung)

Unterkunft: 24 Zimmerlager und 72 Matrat-
zenlager (davon 14 in der Winterhütte)

Reservierung: ganzjährig über Online-Reser-
vierungssystem unter www.alpsonline.org/re-
servation/calendar?hut_id=122&lang=de_DE

Deutscher Alpenverein
Sektion Greiz
Sitz Marktredwitz

Greizer Hütte 
2.227 m

GreizerHütte_A5.indd   1GreizerHütte_A5.indd   1 24.11.22   16:2424.11.22   16:24



76 77

 

 

Ludwig-Apotheke 
 

 

INH. PETER MORITZ VOITH 
LUDWIGSTR. 21 ∙ 95100 SELB 

TELEFON 0 92 87/28 29 

 

    

 
Unsere Öffnungszeiten: 

 

Montag bis Freitag: 

 

08:00 – 12:30 14:00 – 18:00 
 

Samstag: 

 

08:00 – 12:00 

• Vorbestellungen per Telefon, Fax, E-Mail 
und Smartphone-App 

• Kostenfreie Zustellung Ihrer Medikamente 
zu Ihnen nach Hause 

• Messung von Blutzucker, Blutdruck, 
Gesamtcholesterin, 

• Reise- und Impfberatung 
• Homöopathie, Schüßler Salze, Bachblüten und 

weitere 
Alternativmedizin 

• Patientenkarte und Medikationsprofile 
• Qualitätsmanagement DIN EN ISO 9001:2015 
• Ausgewähltes Sortiment an Kosmetika und 

apothekenexklusive Firmen  
• Herstellung von Individualrezepturen 

 

 
Unser Ziel: 

Ihre Gesundheit! 
 

Unsere qualifizierten Mitarbeiter 
beraten Sie gerne in  

allen Fragen zur Gesundheit 

www.ludwig-apotheke-selb.de       info@ludwig-apotheke-selb.de 

Ihr regionaler ÖkoFEN-Fachpartner:

Ichheize
mitPellets

Europas Spezialist für Pelletheizungen www.oekofen.de
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Europas Spezialist für Pelletheizungen www.oekofen.de

��  ������������������������ ������
�� �� �������� ������������������������������

... damit ich mich um die wichtigen Dinge
im Leben kümmern kann!

EXKLUSIVER

VORTEIL

Jetzt exklusive Vorteile
kennenlernen unter

www.pelletsheizung.at/
exklusiv

8:30 bis 17:00 Uhr



78 79

C. & H. Schwenk GbR  .  Talstraße 11  .  D - 95100 Selb
Telefon: +49 (0) 92 87 / 44 81  .  Telefax: +49 (0) 92 87 / 15 21
eMail: info@elektro-schwenk.tv  .  Web: www.elektro-schwenk.tv

„Kein Bild, kein Strom - wir kommen schon!“

WIR BEDANKEN UNS!
bei allen inserierenden Firmen, die uns dadurch bei der Herausgabe 

unseres Mitteilungsblattes unterstützen.



sparkasse-hochfranken.deHoch 
hinaus 
ist ein-
fach.

Wenn man einen Finanzpartner hat, 
der für jeden Kunden Ziele erreichbar 
macht. Wir zeigen Ihnen mögliche 
Wege. 

Sprechen Sie uns persönlich an.


